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- Anzeige -

In diesem Jahr gibt es etwas zu feiern, denn der Hoaseverein „Lange Möhre“
1982 Rüdigheim e.V. hat sein 30jähriges Bestehen! Aus diesem Grund veran-
staltet die Burschenschaft vom 1. - 3. Juni 2012 die Hoase-Kirmes auf dem
Rüdigheimer Festplatz.

Freitag, 1. Juni:
„Leider Geil - wir gehen steil Party“

DJ Raphael Schlosser
Samstag, 2. Juni:

Burschenschaftstreffen mit der Band Crossfire
Sonntag, 3. Juni:

Dorffest & Frühschoppen mit dem Ohmtal Boy

Das Dorffest wird von der Vereinsgemeinschaft organisiert. Neben Kaffee &
Kuchen, Steaks & Würstchen ehrt die Burschenschaft ihre Gründungsmitglie-
der. Der Nachmittag wird von den Vereinen gestaltet. Geplant sind Auftritte der
Landfrauen, des Männergesangverein und des Kinderchors. Beginn des Dorf-
fests mit Frühschoppen ist um 11 Uhr.

Rüdigheimer

„Hoase-Kirmes“
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung

01.06.2012
Sporthalle
TV Homberg (Ohm), Bezirkshandballtag
02.06.2012
TV Homberg (Ohm), Jubiläumsveranstaltung
03.06.2012
Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen, Kinder-
fest
05.06.2012
Gaststätte „Zum Marktbrunnen“
Hausfrauenverein Homberg (Ohm), Stamm-
tisch ab 19.00 Uhr

07.06.2012
KSG Maulbach, Klaus-Nuhn-Gedächtnisturnier
07.06.2012
Sportplatz an der Altenstadt,
TV Homberg und Freiwillige Feuerwehr Hom-
berg und
Spielmanns- und Fanfarencorps, Kinderfest
07.06.2012
Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden, Wan-
derung

01.06. bis 03.06.,
Festplatz Rüdigheim
Burschenkirmes, Hoaseverein Rüdigheim
02.06.,
Mardorf, Neue Gasse
Stadt Amöneburg, Wiedereinweihung der
„Viehwaage“
03.06.,
Treffpunkt Brücker Wald (07.00 Uhr)
NIZA Amöneburg, Exkursion „Im Revier des
Neuntöters“

07.06.,
Kirchplatz Mardorf
Pfarrfest, Kirchengemeinde Mardorf
07.06.,
Bürgerhaus Erfurtshausen
Dorf-Rally, Jugendgruppe-Aktiv-Gemeinschaft
Erfurtshausen
07.06.,
Alter Bahnhof Rüdigheim
Sommerfest, Tauzieh- undWanderfreunde Rü-
digheim

02.06.2012
Gemeindefeuerwehrtag, FFW Ehringshausen
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Mitglieder und Freunde des TV 1862 Homberg sind herzlich willkommen!

E i n t r i t t f r e i!

Festansprachen, Ehrungen,
Darstellung der Vereinshistorie,

unterhaltsames Rahmenprogramm



F ronleichnam
07. Juni 2012

Wo: Sportplatz Maulbach

Beginn: 11.30 Uhr

Teilnehmer : 14 F reizeitmannschaften

Endspiele: ab 15.00 Uhr

Für das leibliche Wohl mit Kaffee und Kuchen, sowie
Leckeres vom Grill ist wie immer bestens gesorgt!

Veranstalter : KSG Maulbach 1947 e.V .



Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus,
Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-43
E-Mail: rund@homberg.de

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:

Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler/Frau Nierichlo 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52
Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter: Herr Rühl 184-32
Hoch-, Tiefbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075
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Kommunalwahlen am 27.03.2011;
Nachrücken in den Ortsbeirat Bleidenrod

Hiermit gebe ich bekannt, dass Herr Rudi Tribula, wohnhaft Zum Freien
Mann 3, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod, mir mit schriftlicher
Erklärung den Verzicht auf sein Mandat im Ortsbeirat Bleidenrod erklärt
hat. Ich stelle fest, dass Herr Rudi Tribula damit aus dem Ortsbeirat Blei-
denrod ausgeschieden ist.
Gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fassung
vom 01.04.2005
(GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.12.2011 (GVBl. I
S. 786, 796) stelle ich fest, dass als nächste noch nicht berufene Bewer-
berin des Wahlvorschlages der Bürgergemeinschaft Bleidenrod Frau Ste-
fanie Müller, wohnhaft Borngasse 6, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil
Bleidenrod, in den Ortsbeirat Bleidenrod nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann gemäß § 25 KWG jeder Wahlberechtigte
des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach die-
ser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch eines Wahlbe-
rechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur
zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens
jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr als 10.000 Wahlbe-
rechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den Einspruch un-
terstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahl-
leiter der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm),
einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begrün-
den; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe
nicht mehr geltend gemacht werden.
Homberg (Ohm), 30.05.2012

Der Gemeindewahlleiter der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Haumann

Beschlussprotokoll Nr.: 10/2011 - 2016
zur Sitzung am: 02.05.2012

Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Armin Klein
waren anwesend:
1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:
SPD-Fraktion:
Dr. Gunkel, Claus
Fina, Michael
Heller, Frank
Honig, Peter
Horak, Rosemarie
Köhler, Jochen
Kuntz, Gerhard
Schmidt, Helmut
Stock, Heinz-Jürgen
CDU-Fraktion:
Justus, Ralf
Orth, Volker
Reinhardt, Norbert
Schlosser, Matthias
Seipp, Annerose
Wagner, Wilfried
Widauer, Kai
Wolf, Petra
FW-Fraktion:
Drößler, Peter
Krebühl, Michael
Maiß, Hansgünter
FDP:
Diening, Hanns
Michael
2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeister Prof. Dören, Béla
Erster Stadtrat Rotter, Michael

Stadtrat Dörr, Matthias
Stadtrat Nicklas, Werner
Stadträtin Österreich, Barbara
Stadtrat Schönfeld, Günter
3. Nicht anwesend:
Stadträtin Krebühl, Monika (E)
Bisanz, Dagmar-Viola (E)
lendvai Lintner, Franz (E)
Luft, Sandra (E)
Stumpf, Jutta (E)
Zuleger, Holger (E)
Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. § 58
HGO unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, be-
schlussfähig erschienen und verhandelten wie folgt:
1. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen

gegen die Niederschrift der Sitzung vom 21.03.2012
Beschluss:
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung fin-
det somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.
2. Bericht aus der Arbeit des Magistrats
Bürgermeister Prof. Dören erstattet einen Bericht aus der Arbeit des Ma-
gistrats.
Der Bericht bezieht sich auf:
1. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum An- und Umbau des

REWE-Marktes
2. Vertragsabschluss über ein Tourismusbüro
3. Verschiedene Personalentscheidungen
4. Erneuerung des Kamins im Backhaus Bleidenrod
5. Installation einer Toilettenanlage im Schlossgelände
6. Einrichtung eines Familienzentrums
3. Anfragen und Mitteilungen
Stadtverordneter Reinhardt fragt nach dem Sachstand im Bezug auf das
Schulgebäude in der Friedrichstraße.
Bürgermeister Prof. Dören bestätigt, dass das Gebäude ab dem neuen
Schuljahr nicht mehr für Schulzwecke genutzt wird und derzeit mit dem
Vogelsbergkreis Verhandlungen über einen Erwerb durch die Stadt Hom-
berg (Ohm) laufen. Eine mögliche Verwertung des Geländes durch den In-
teressenten Fa. Aldi wird zu gegebener Zeit im Bauausschuss vorgestellt
werden.
Stadtverordneter Reinhardt fragt weiter nach dem Sachstand bezüglich
des Ankaufs der Bahntrasse und der Errichtung eines Radweges.
Bürgermeister Prof. Dören berichtet über den Stand der Verhandlungen
zum Kaufpreis von 1 EUR/qm. Hier wird kurzfristig eine positive Ent-
scheidung der Bahn erwartet. Die genaue Streckenführung ist noch zu
klären, auch die Frage, ob das Viadukt überfahren werden soll. Die in Auf-
trag gegebene Umweltverträglichkeitsprüfung liegt bereits in einem Vor-
bericht vor.
Stadtverordneter Orth regt an, die Angelegenheit des Kaufs der Bahn-
trasse und der Errichtung eines Radwegs in einen Ausschuss zu verwei-
sen, damit die Diskussion dort dann ohne nochmalige vorherige
Beauftragung durch die Stadtverordnetenversammlung aufgegriffen wer-
den kann.
Stadtverordnetenvorsteher Klein erläutert, dass sich die Angelegenheit
bereits im Geschäftsgang befindet und somit jederzeit im entsprechenden
Ausschuss behandelt werden kann.
4. Zukünftige Verfahrensweise bei Nutzung städtischer Parzellen

(Wege- und Gewässerparzellen und Brachflächen)
- Drucksache Nr. 68 -

Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Bau- und Umwelt-
ausschuss verwiesen.
Abstimmungsergebnis:
(22 Anwesende) mit 22 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
5. Veräußerung des Grundstücks Spielplatz Kastanienweg, Flur 7

Nr. 195
- Drucksache Nr. 69 -

Stadtverordneter Orth regt an, zukünftig in der Sachdarstellung auf die
Nennung von Namen zu verzichten.
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NACHRUF
Tief bewegt und in Trauer nehmen wir Abschied von

HerrnWilfried Reiß
Herr Reiß war vom 1981 bis 1989 Mitglied des Ortsbeirates Deckenbach. Ebenso gehörte er im Jahre 1989
der Stadtverordnetenversammlung an.
Für sein ehrenamtliches Engagement sagen sein Heimatort Deckenbach und die Stadt Homberg (Ohm)
herzlichen Dank.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.
Für den Magistrat der Für die Für den Ortsbeirat
Stadt Homberg (Ohm) Stadtverordnetenversammlung Deckenbach

der Stadt Homberg (Ohm)
Prof. Béla Dören Armin Klein Marco Becker
Bürgermeister Stadtverordnetenvorsteher Ortsvorsteher
Homberg (Ohm), den 23. Mai 2012



Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung lehnt die Veräußerung des Grundstü-
ckes Kastanienweg, Flur 7 Nr. 195, in Ober-Ofleiden ab und behält den
Standort als Spielplatz.
Abstimmungsergebnis:
(22 Anwesende) mit 22 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
6. Erneuerbare Energien;

Anregung einer Grundsatzdiskussion
- Drucksache Nr. 70 -

Stadtverordnetenvorsteher Klein formuliert aufgrund der eingegangenen
Änderungsanträge nachfolgenden Beschlussvorschlag.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Angelegenheit unter
Hinzuziehung einer fachkundigen Beratung zur weiteren gemeinsamen
Diskussion an den Haupt-und Finanzausschuss und den Bau- und Um-
weltausschuss zu verweisen.
Abstimmungsergebnis:
(22 Anwesende) mit 22 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
Nichtöffentlicher Teil:
7. Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages gem. § 2 der

Hauptsatzung der Stadt Homberg (Ohm) - Drucksache Nr. 71
-

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt den am 27.03.2012 ge-
schlossenen Kaufvertrag, UR Nr. 105/2012 des Notars Gert-Ullrich Herz-
mann.
Abstimmungsergebnis:
(22 Anwesende) mit 22 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
Schluss der Sitzung: 20:40 Uhr
Der Stadtverordnetenvorsteher: Der Schriftführer:
(Klein) (Haumann)

Bodenrichtwerte
zum Stichtag 01.01.2012

Gemäß § 193 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) hat der Gutachter-
ausschuss des Vogelsbergkreises für Grundstückswerte beim Amt für Bo-
denmanagement Fulda, die in der Bodenrichtwertkarte / dem Auszug aus
der Bodenrichtwertkarte angegebenen Bodenrichtwerte nach den Be-
stimmungen des BauGB und der Hessischen Verordnung zur Durchfüh-
rung des Baugesetzbuches (DVO-BauGB) vom 17. April 2007 (Gesetz-
und Verordnungsblatt I S. 259), in der derzeitigen Fassung, zum Stichtag
01.01.2012 ermittelt. Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lage-
wert des Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken, für die im Wesent-
lichen gleiche Nutzungs- und Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen
auf den Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit definier-
tem Grundstückszustand (Bodenrichtwertgrundstück). Bodenrichtwerte
werden für baureifes und bebautes Land, gegebenenfalls auch für Roh-
bauland und Bauerwartungsland sowie für landwirtschaftlich genutzte Flä-
chen abgeleitet. Für sonstige Flächen können bei Bedarf weitere
Bodenrichtwerte ermittelt werden. Bodenrichtwerte haben keine bindende
Wirkung.Die Bodenrichtwerte sind in bebauten Gebieten mit demWert er-
mittelt worden, der sich ergeben würde, wenn die Grundstücke unbebaut
wären (§ 196 Abs. 1 BauGB).
Aufgrund des § 13 (6) der Verordnung zur Durchführung des Baugesetz-
buches in der derzeitigen Fassung werden die neu ermittelten Boden-
richtwerte in der Zeit vom

Montag, den 04.06.2012 bis einschließlich
Mittwoch, den 04.07.2012

in der Stadtverwaltung Homberg, Zimmer Nr. 2.1 (vormittags) bzw. 2.4
(nachmittags), Marktstraße 29, 35315 Homberg (Ohm), während der
Dienststunden, Montag bis Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr sowie
Montag Nachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, jedoch außerhalb der
gesetzlichen oder ortsüblichen Feiertage, öffentlich ausgelegt und können
dort eingesehen werden.
Homberg (Ohm), 24.05.2012

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
(Dören) Bürgermeister

Ausführung von Kanal,- Wasserleitungs- und
Straßenbauarbeiten

in den Straßen „Zum Gänsholz“ und „Zum Fel-
senmeer“

im Stadtteil Nieder-Ofleiden
Die Durchführung der oben genannten Arbeiten wurde bereits bei der An-
liegerversammlung vom 06.03.2012 dargestellt. Die Ausführung der Bau-
arbeiten wird voraussichtlich am 29.05.2012 beginnen. Aufgrund der
Arbeiten ist es dabei erforderlich, dass eine abschnittsweise Vollsperrung
der Straßen vorgenommen werden muss. Der direkte Anliegerverkehr soll
dabei nach Möglichkeit immer gewahrt bleiben. Aufgrund der auszufüh-
renden Arbeiten wird es dabei aber immer wieder zu Behinderungen des
betroffenen Anliegerverkehrs führen. Um Kenntnis und Beachtung wird
gebeten.
Homberg (Ohm), den 30.05.2012

Prof. Béla Dören
Bürgermeister

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft. Am neuen
Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang von der
Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23 (Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.

FERIENSPIELE 2012
Liebe Ferienspielkinder!
Ab Montag, dem 11. Juni 2012 könnt Ihr Euere Teilnahmebestäti-
gungen bis einschl. Freitag, dem 22. Juni 2012

während den Öffnungszeiten
bei Frau Reiß, Stadtkasse, Marktstraße 29,

abholen.
Hier müssten auch die jeweiligen Kostenbeiträge gezahlt werden.
Bitte beachten!!
Sollten Teilnahmebestätigungen bis zum 22. Juni 2012 nicht abgeholt
worden sein, werden diese Kinder automatisch aus den Veranstal-
tungen gestrichen und Nachrücker eingesetzt.
Wir bitten dies zu beachten!
Homberg (Ohm), den 31. Mai 2012

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Prof. Béla Dören

Bürgermeister
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Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils
samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Öffnungszeiten des Freibades
der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, 09:00 - 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 09:00 Uhr
Feiertage
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Kassenschluss und letzter Einlass ist jeweils 1 Stunde vor der Schlie-
ßung des Schwimmbades.
Das Schwimmbad kann bei ungünstiger Witterung Stunden- oder Tage-
weise geschlossen werden. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
1446 zu erfahren.

Sprechtag des Hessischen Amtes für
Versorgung und Soziales

Am Dienstag, den 05. Juni 2012 findet der nächste Sprechtag für Ver-
sorgung und Soziales in Alsfeld, Marktplatz 14, Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt.

Sprechstunden der Sprachheilbeauftragten
Frau Lange im Jahre 2012

Die Sprachheilbeauftragte, Frau Edith Lange, hält im Monat Februar fol-
gende Beratungsstunden ab:
Um telefonische Anmeldung über das Gesundheitsamt Lauterbach, Tel.:
(06641) 977-183 o. (06641) 977-191 wird gebeten.
Kindertagesstätte Hochstraße, Hochstraße 18, 35315 Homberg
(Ohm),
am Dienstag, dem 05. Juni 2012, von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
In den Beratungsstunden werden Eltern sprachauffälliger Kinder und Ju-
gendlicher kostenlos und fachkundig
beraten und es können weitere Maßnahmen veranlasst werden.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den. Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft
Vogelsbergkreis (ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt
werden können. Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzu-
holenden Gegenstände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail mög-
lich. Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die
Homepage www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüll-
hotline anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19
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Busfahrplan für die Feuerwehren der
Stadt Homberg (Ohm)

zum Kreisfeuerwehrtag am 10.06.12 in
Homberg

Bus 1
Route 1: Route 2:
Bleidenrod 11:55 Nieder-Ofleiden 12:30
Büßfeld 12:00 Haarhausen 12:40
Schadenbach 12:05 Gontershausen 12:45
Deckenbach 12:10 Ober-Ofleiden 12:50
Homberg an 12:20 Homberg an 12:55
Rückfahrt um 17:30 Rückfahrt um 18:00

Bus 2
Route 1:
Maulbach 12:15
Erbenhausen 12:25
Appenrod 12:30
Dannenrod 12:35
Homberg an 12:45
Rückfahrt um 18:00
Der Treffpunkt ist an den bekannten Bushaltestellen. Auf eine pünkt-
liche Abfahrtszeit wird hingewiesen.

Freie Plätze bei den Ferienspielen 2012
Für alle Kurzentschlossenen:

Es sind noch Plätze in den nachstehenden Veranstaltungen der Fe-
rienspiele 2012 in der Stadt Homberg (Ohm) frei:

02.07.2012
Wanderung zum Goldborn, 6 - 11 Jahre, 3,00 Euro,
09.30 Uhr - 15.30 Uhr

04.07.2012
Schießen mit Luftdruckwaffen, 12 - 16 Jahre, 5,00 Euro,
14.30 - 17.00 Uhr

05.07.2012
Schweinsberger Moor, 6 - 10 Jahre, 3,00 Euro, 13 - 17 Uhr

06.07.2012
Tennis-Schnuppernachmittag, 8 - 14 Jahre, 4,00 Euro,
14.30 - 18 Uhr

07./08.07.2012
Abenteuercamp in Appenrod, 9 - 13 Jahre, 15 Euro,
Beginn 13.30 Uhr

12.07.2012
Wasserwerk in Action, 6 - 12 Jahre, kostenlos, 9 - 12.30 Uhr

13.07.2012
Fledermäuse hören, ab 6 Jahren, kostenlos, 21.15 - 23 Uhr

14.07.2012
Kart-Turnier, 8 - 14 Jahre, 10,00 Euro, 11 - 15 Uhr

27.07.2012
Fußball-Schnuppertag, 6 - 10 Jahre, 5,00 Euro, 13 - 19 Uhr

28.07.2012
Ohmwanderung, 10 - 15 Jahre, 5,00 Euro, 10 - 15 Uhr

30.07.2012
Weitspringer, Musikanten, …, 6 - 10 Jahre, 6,00 Euro,
14 - 18 Uhr

01.08.2012
Kugelbahnen, … , 6 - 10 Jahre, 6,00 Euro, 14 - 18 Uhr

03.08.2012
Erde ist nicht bloß Dreck, 6 - 10 Jahre, 6,00 Euro, 14 - 18 Uhr

08.08.2012
Nistkästen bauen, ab 10 Jahre, 1,00 Euro, 14 - 17.30 Uhr
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Stadtverwaltung Homberg
(Ohm), Frau M. Claar, Telefon (06633) 184 - 43.
Bitte beachten Sie, dass für verschiedene Veranstaltungen Einver-
ständniserklärungen notwendig sind. Die Anmeldungen bitte persön-
lich bei Frau Claar bis spätestens 06. Juni 2012 abgeben!

Verlosung zum Homberger
Kinder- und Jugendta

Homberg (kli) Ela Salci aus Stadtallendorf gewann den Hauptpreis bei der
Verlosung des Gewebeverein zum Homberger Kinder- und Jugendtag am
6. Mai. Gewonnen hat sie ein Ein-Familien Arrangement mit vier Konzert-
karten für das Musical „Tabaluga und die Zeichen der Zeit“ in der Dort-
munder Westfalenhalle. Gewinnerin des zweiten Preises ist Anke Faust
aus Homberg. Sie gewann einen Motorsegler Rundflug mit dem Homber-
ger Segelflug Junioren Weltmeister Felipe Levin. Der Rundflug wurde vom
Luftsportverein Homberg e.V. gestiftet.
Der Preis konnte gewonnen werden in dem man durch die Zahlung von
einem Euro Eíntritt zum Kinder- und Jugendtag eine Teilnahme Berech-
tigung erworben hatte. Der Preis wurde am selben Tag vom Glücksjungen
Joshua um 17 Uhr auf der Aktionsbühne gezogen. Bei der Preisübergabe
am 19. Mai waren noch die Eltern von Ela Salci anwesend. Es waren Mut-
ter Kibar und Vater Birol. An der Planung des Programms waren Kirsten
Merz, Michael Repp, Stephanie Viehl und Susan Stock beteiligt. Das Kom-
petenzteam des Gewerbeverein für den Homberger Kinder- und Jugend-
tag leitete Ute Schneider.

Foto (kli) Das Bild zeigt: Ehrende und Gewinner der Verlosung am Kin-
der- und Jugendtag in Homberg von links Birol Salci, Kibar Salci, Ela Salci,
Gabi Herzig-Becker, Ute Schneider, Stephanie Viehl, Anke Faust und Mi-
chael Repp

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 30. Mai 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Samstag, den 02. Juni 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Sonntag, den 03. Juni 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Mittwoch, den 06. Juni 2012
Bezirke Homberg, Praxis Ilse Römer, Brühlweg 10, 35329 Ge-
münden (Felda),
Gemünden u. Kirtorf: Tel. 06634/274
Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Wir gratulieren:
zum 102. Geburtstag am 04. Juni 2012
Herrn Adolf Bieber
Am Stadtgraben 4
Homberg (Ohm)

Homberg (Ohm), den 30.05.12
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Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 30. Mai 2012
NILPFERD-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 38,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 442144
Donnerstag, den 31. Mai 2012
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch, Frankfurter Straße 25, 35315
Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325
St.-MARTIN-APOTHEKE, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (06692) 91 90 45
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda), Tel.
(06634) 9175 90
Freitag, den 01. Juni 2012
ALBERT-SCHWEITZER-APOTHEKE, Albert-Schweitzer-Straße 26,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 92480
Samstag, den 02. Juni 2012
APOTHEKE H. JUNG, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Sonntag, den 03. Juni 2012
MARKT-APOTHEKE, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel.: (06428) 69 66
Montag, den 04. Juni 2012
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm), Tel.:
(06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A,
35274 Kirchhain-Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Dienstag, den 05. Juni 2012
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Mittwoch, den 06. Juni 2012
TEICH-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921059 Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

- Anzeige -

- Anzeige -

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -
gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 20.00 bis
21.30 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Seniorenschießen der Altersschützen
aus dem Altkreis Alsfeld

Homberg
(kli) Am Samstag fanden auf dem Schießstand Herrmannsberg der Schüt-
zengilde Homberg die Ehrungen der Rundenwettkämpfe der Altersschüt-
zen des Altkreises Alsfeld statt. Beim Rundenabschluss der
Rundenwettkämpfe (Luftgewehr) 2011 und 2012 gab es folgende Ergeb-
nisse. Erster wurde mit 1458 Ringen Heinz Frömming (Merlau), Zweiter
Ewald Rühl (Hainbach) mit 1420 Ringen und Dritter Walter Köhler (Mer-

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen des Feiertages Fronleichnam ist für die Ausgabe 23
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 23 | Freitag, 01.06.12, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigen Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Kindertagesstätte Friedrichstraße
Homberg (Ohm)

Eltern-Kind-Treffen
MONTAGS von 09.00 bis 11.00 Uhr

für 1- 3jährige
Es ist Platz für bis zu 8 Kinder mit Begleitperson.
Die Gruppe wird geleitet von der Erzieherin Daniela Reitz und findet
auf der Bewegungsbaustelle der Kindertagesstätte Friedrichstraße
statt.

Dort ist Raum für:
• gemeinsames Spielen mit den Kindern
• Austausch
• Spielen mit viel Bewegung und kreativen Materialien
• erste Fingerspiele und Lieder
Anmeldungen bitte bis Ende Mai an Daniela Reitz 06633/5551 (Kita
Hochstraße) oder in der Kita Friedrichstraße 5537.

Montags Termine:
04. Juni - 11. Juni - 18. Juni - 25. Juni 2012 und bei Interesse auch
nach den Sommerferien.
Die Kosten belaufen sich auf insgesamt 5€.
Für Getränke, evtl. Essen sowie Wickelsachen bitte selbst sorgen.
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lau) mit 1409 Ringen. Die besten Schützen und Tagessieger KK (Klein-
kaliber) und Tontauben waren Günter Bock (Merlau) 98 Treffer, gefolgt
von Heinz Frömming mit 96 und Herfried Wilfert (Merlau) 89. In der Runde
waren 34 Altersschützen dabei, davon nahmen 14 amWettkampf teil. Bei
der Ehrenscheibe gab es fünf Schüsse auf Bock und fünf auf Fuchs bei der
Wertung mit Pokal- und Tontauben-Wettkampf. Vorsitzender Adolf Geier
(Homberg) hatte die Organisation und Leitung des Wettkampfes inne und
konnte die bestplatzierten Teilnehmer verkünden. Er führte auch die Eh-
rungen durch und überreichte ihnen Pokale. Anschließend blieb man zu
einem gemeinsamen Essen noch gemütlich beisammen und ließ die Leis-
tungen der Altersschützen nochmals Revue passieren. Besonders unter-
schiedlich sahen die Ergebnisse beim Tontaubenschießen aus. Dabei
konnte man sehen wie geschickt der Schütze sein muss, um die Tontau-
ben im Flug zu treffen, jeweils zum Schützen hin oder vom Schützen weg.
Geier dankte zum Abschluss allen die sich in das Geschehen um den Se-
niorenschießsport einbanden, ebenfalls allen weiteren Helfern wie den
Frauen die aktiv mit von der Partie waren.

Foto (kli) Das Bild zeigt: Ehrende und Geehrte von links Herfried Wilfert,
Adolf Geier, Günter Bock, Ewald Rühl, Heinz Frömming und Walter Köhler

Termine in Maulbach im Juni 2012
01.06.2012 MAG Maulbach Bachkhausfest Backhaus
02.06.2012 MAG Maulbach Backhausfest Backhaus
07.06.2012 KSG Maulbach Klaus-Nuhn Tunier Sportplatz Maulbach
09.06.2012 Alte Herren Maulbach/ Appenrod AH Stadtmeisterschaft

Sportplatz Maulbach
17.06.2012 VDK Grillfest
24.06.2012 Ev. Kirchengemeinde Kindergartenfest Kindergarten

Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“
und „Heimatliebe“

Gleich acht Spitzenplätze an Züchter
Gernold Hamel

Rund 50 Kilometer mehr Flugstrecke stand für die Brieftauben der beiden
Homberger Vereine „Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“ auf dem Programm
des dritten Preisfluges, der am vergangenen Samstag im durchschnittlich
266 Kilometer Luftlinie entfernten Offenburg gestartet wurde. Bei sonni-
gem und windstillem Wetter blieben die 749 gesetzten Tauben der Ein-
satzstelle Homberg im Rahmen ihrer Möglichkeiten und erreichten die
heimatlichen Schläge bei Durchschnittsgeschwindigkeiten von rund 77
Km/h etwas schneller als beim zweiten Preisflug. Zugleich gab es erste ge-
waltige Verschiebungen bei der laufenden Einsatzstellenmeisterschaft,
aber auch bei den beiden Vereinsmeisterschaften kam es zu Wechseln an
der Spitze.
Die schnellste Tauben erreichte nach dem Auflass in Offenburg um 09:30
Uhr ihren heimatlichen Schlag bei der SG (Schlaggemeinschaft) Pfeil und
Nispel um 12:52 Uhr und kam damit auf eine durchschnittliche Flugge-
schwindigkeit von 1.297 Meter pro Minute. Neben diesem ersten Spit-
zenplatz erreichte die SG Pfeil und Nispel noch die Plätze 3., 7., 10., 11.
und 20. Weitere Spitzenplätze gingen an Reinhard Wolf, der gleich acht

Boule-Freunde Homberg
Sommerzeit ist Boule-Zeit

In diesem Jahr wegen der Witterungsverhältnisse etwas später als üb-
lich eröffnen die Boulefreunde Homberg die diesjährige Boule-Saison
am

Mittwoch, den 30. Mai ab 16.00 Uhr
am Boule-Platz im Jardin Thouaré (Tiefer Hain).

Jeder, der Interesse an diesem kurzweiligen Freizeitvergnügen hat,
kann mitmachen. Bitte nach Möglichkeit vorhandene Boule-Kugeln mit-
bringen. Zum ersten Treffen am 30. Mai bitte auch noch Harken und
Rechen mitbringen, da der Platz vorerst in einen bespielbaren Zustand
gebracht werden muß.

der begehrten Plätze abräumen konnte (2., 4., 5., 8., 12., 13., 18., 19.), an
Gernold Hamel (6., 15.), an die SG Tobias und Sebastian Weber (9.), an
die SG Korba (14.), an Züchter Dieter Weber (16.), sowie an Robert Reitz
(17.).

Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Rühl und Werneburg 41 9
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 39 12
Tom-Robin Reitz 31 8
SG Alois und Diana Girschek 31 4
Gudrun Jacobi 73 23
SG Casper/Harres 55 26
Peter Antmansky 63 13
Gernold Hamel 43 30
Robert Reitz 47 22

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG M u. T. Korba 27 10
Reinhard Wolf 44 22
Heinrich Wolf 56 15
Dieter Weber 33 2
Volker Schaaf 64 21
SG T u. S Weber 40 9
SG Pfeil und Nispel 51 24
Bei der Einsatzstellenmeisterschaft ist nach dem dritten Preisflug die Ta-
belle erheblich durcheinander geraten. Neuer Spitzenreiter mit neun Prei-
sen ist jetzt die SG Pfeil und Nispel, die damit gleich fünf Plätze nach oben
kletterte, während Gudrun Jakobi Platz zwei behaupten konnte. Es folgt
auf Platz drei die SG Casper / Harres, ebenfalls einen Rang verbessert,
gefolgt von Gernold Hamel (1 Platz verloren) und Reinhard Wolf (vier
Plätze nach hinten gerutscht). Alle Züchter auf den vorderen Plätzen
haben neun Preise erzielt, die Unterschiede ergeben sich ausschließlich
durch das System der Punkte.
Veränderungen ergaben sich zwangsläufig auch bei den beiden Vereins-
meisterschaften, wobei beim BZV „Ohmtalbote“ Gernold Hamel die Spitze
übernehmen konnte und Gudrun Jakobi auf Rang zwei verdrängte. Ein
Wechsel ergab sich auch beim BZV „Heimatliebe“, wo die SG Pfeil und
Nispel den Züchter Reinhard Wolf von dem Spitzenplatz verdrängte.
Erneut rund 50 Kilometer mehr Flugentfernung gegenüber dem dritten
Wettflug werden die Tauben beim vierten Preisflug zu absolvieren haben,
der Auflass erfolgt dann am kommenden Samstag in Freiburg, das auch
Ende Juni und im Juli noch einmal Auflassort sein wird.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Landesverband Hessen e.V.

Gruppe Homberg (Ohm)
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 05. Juni 2012 im „Pfarrer-Praetorius-
Haus“, in der Körnerstraße, Homberg (Ohm), um 19.00 Uhr.
Ansprechpartnerinnen sind Renate Grimm, Tel. 06634/ 1740
und Petra Wiegand Tel. 06633/ 7186

Hausfrauenverein Homberg
Veranstaltungen des Homberger

Hausfrauenvereins eV
Monat Juni 2012

Dienstag, 05.06.2012
Stammtisch im Marktbrunnen ab 19.00 Uhr

Das Glück liegt nicht in den Dingen, sondern im Menschen.

Donnerstag, 21.06.2012
Frühstück Cafe Wolf ab 9.00 Uhr

Intelligenz hat Grenzen, Verrücktheit nicht.

Floriade 2012 in Venlo
Der Homberger Hausfrauenverein eV wird am 28.07.2012 zur einzigarti-
gen Welt-Gartenbau-Ausstellung nach Venlo, welche nur alle 10 Jahre
stattfindet, fahren. Auf dem 66 Hektar großen Gelände kann man Pavil-
lons und Gärten aus 30 Ländern bewundern. Fünf einzigartige Themen-
bereiche, die durch Waldgebiete miteinander verbunden sind, lassen die
Natur auf ganz besondere Art und Weise auf uns wirken. Freuen wir uns
darauf. Jeden Tag wird ein anderes Kulturprogramm angeboten. Am
28.07.12 können wir unter anderem eine Demo von Nelken, Kräutern,
einem Tourismus-Martkt, sowie Stelzenläufern, Tänzern, Musikgruppen
und noch vieles mehr sehen.
Preis pro Person: 37,—EUR, plus 25,—EUR Eintritt
Fahrt im modernen Komfortreisebus, mit Frühstücksbuffet während der
Anreise, Ausweis bitte nicht vergessen.
Anmeldung: bis 08.06.2012 bei Gertrud Wagner, unter gleichzeitiger Zah-
lung von 62,—EUR (auch Nichtmitglieder sind willkommen)
Abfahrt: ca. 5.00 Uhr am Amtsgericht
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Wer möchte vom 24.-25.11.2012 mit uns nach
Hamburg fahren?

Wir fahren über Kassel-Hannover nach Hamburg. Nach der Zimmerver-
teilung in einem guten 3*Hotel haben wir Gelegenheit die Musicals Tarzan,
König der Löwen oder Sister Act zu besuchen. Karten: l. Rang 117.—EUR,
2. Rang 106.-EUR, 3. Rang 95,-EUR, Bitte bei Anmeldung angeben.
Wer möchte kann am 2. Tag morgens den Fischmarkt besuchen. Unter
sachkundiger Führung kann man an einer Stadtbesichtigung teilnehmen,
oder etwas anderes unternehmen, bis wir nach der Mittagspause an den
Landungsbrücken von St.Pauli die Heimreise antreten.
Fahrt im modernen Reisebus mit Bordküche und WC
1 Übernachtung im 3* Hotel, DU/WC, Tel., TV, reichhaltiges Frühstücks-
buffet
Anmeldung: bis 15.06.2012, unter gleichzeitiger Zahlung von 50,—EUR,
bei Gertrud Wagner, Herderstr. 13, 35315 Homberg, auch Nichtmitglieder
sind willkommen
Preis pro Person im DZ 119,— EUR
Einzelzimmerzuschlag 30,—EUR

Vom 26.10.-28.10.2012 werden wir in die
Uckermark fahren,

um den „Indian Sommer“ inmitten eindrucksvoller Wälder und Heideland-
schaften in der brandenburgischen Seenplatte zu erleben. Über Kassel,
Göttingen, Madeburg, Potsdam fahren wir nach Templin, wo wir zu einer
Stadtführung erwartet werden, lassen wir uns von den Sehenswürdigkei-
ten überraschen. Im Ahorn Seehotel werden wir unsere Zimmer bezieh-
nen, zu Abend essen und wer möchte den Abend bei Muisk und Tanz
ausklingen lassen. Am zweiten Tag werden wir nach einem guten Früh-
stück eine große Uckermark-Rundfahrt, mit örtlicher Reiseleitung unter-
nehmen, und die seenreiche Landschaft bewundern können. Abends wird
nach einem stimmungsvollen Lagerfeuer und Grillbuffet, uns der Indian
Summer beeindrucken. Am dritten Tag werden wir nach dem Frühstück
nach Magdeburg fahren. Bei einer kurzen Stadtrundfahrt, vorbei an der
Grünen Zitadelle dem Hundertwasserhaus, können wir die historische Ver-
gangenheit Magdeburgs kennenlernen. Nach dem Mittagessen geht die
Fahrt nach Hause.
Reisepreis im DZ: 245,—EUR, Einzelzimmerzuschlag 24,—EUR
Im Reisepreis enthalten: 2xÜbernachtung Zi: DU/WC, TV
2x reichhaltiges Frühstücksbuffet, 1x kalt-warmes Schlemmerbuffet mit
Salatbar und Dessertvielfalt, 2x stimmungsvolles Lagerfeuer und Grillbuf-
fet, freie Nutzung des Hallenschwimmbades und der Fitnessgeräte, tägli-
che Wassergymnastik von 7.30 Uhr - 7.45 Uhr, 1x Reiseleitung zur großen
Uckermark-Rundfahrt, Stadtführung Templin
Anmeldung: bis 15.06.2012 bei Gertrud Wagner, Herderstr. 13, 35315
Homberg, unter gleichzeitiger Zahlung von 50,-EUR,
auch Nichtmitglieder sind willkommen

Freitag, 21.09.2012 fahren wir nach
Hille-Oberlübbe zu MH-Moden

Hier können wir während eines Frühstücks die Modenschau, mit den
neuesten Modellen für Herbst/Winter, ansehen.

Zum Einkaufen, animiert durch die Modenschau, haben wir dann genü-
gend Zeit. Anschließend fahren wir zum Mittagessen. Nach dem Mittag-
essen fahren wir in die schöne Stadt Bad Oeynhausen, Zeit zur freien

Verfügung, bis ca. 18,30 Uhr.
Abfahrt Firma Ebke, 6,30 Uhr
Anmeldung bis 15.06.2012, unter gleichzeitiger Zahlung von 30,—EUR,
bei Gertrud Wagner, Herderstr. 13, 35315 Homberg
Gäste sind willkommen.

Wir freuen uns auf Sie, lernen Sie uns kennen.

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2012

Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 15. Juni 2012 in das Hotel Güntersteiner Hof in Homberg
ein. Beginn 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der beiden Vorsitzenden
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Rechners und des ge-

samten Vorstandes
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Anträge an die Versammlung
8. Verschiedenes
Schriftliche Anträge sind spätestens drei Tage vor der Versammlung bei

den 1. Vorsitzenden Thorsten Maus (Burghain 2a, 35315 Homberg)
oder Maja Metz (An der Altenstadt 1, 35315 Homberg) einzureichen.

Imkerverein Homberg und Umgebung
Imkerstammtisch

Der nächste Imkerstammtisch findet statt am Montag, den 4. Juni 2012 in
Büßfeld - Tischtennishalle - ab 19.30 Uhr.

Auch an der Imkerei interessierte Gäste sind willkommen.

Jagdgenossenschaft Homberg / Ohm
Tagesausflug

Am Sonntag, den 12. August 2012 veranstaltet die Jagdgenossenschaft
Homberg einen Tagesausflug nach Heidelberg.

Tagespunkte:
Frühstücksbuffet
Besuch des Schlosses und der Altstadt
Schifffahrt von Heidelberg nach Neckarsteinach
Rückfahrt über Schiffenberg mit Abendessen im Restaurant Kloster Schif-
fenberg.
Abfahrt in Homberg um 7.30 Uhr an der Bushaltestelle Berliner Straße.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 28. Juni
2012.
Anmeldung bei Margot Seibert Tel. 06633/406
oder Wilfried Nass Tel. 06633/5196

Der Vorstand

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Pfadfinderbund Homberg
Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder Stamm

Wüstenfüchse Homberg (Ohm)
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner: Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

TV Homberg

Festveranstaltung zum
150-jährigen Vereinsjubiläum

am Samstag, 2. Juni, ab 20.00 Uhr in der Stadt-
halle

Nachdem der TV 1862 Homberg in den letzten Wo-
chen seinen Mitgliedern und der interessierten Öffentlichkeit bereits eine
Vielzahl an Jubiläumsveranstaltungen von Gau-Gymnastikschau bis
Wandertag mit mehr oder minder gutem Zuspruch angeboten hat, steht
nunmehr der eigentliche feierliche Höhepunkt ins Haus.
Am kommenden Samstag ab 20.00 Uhr wird man in der Stadthalle die 150
bewegten Jahre im Homberger Turnverein noch einmal eingehend be-
trachten. Zahlreiche Ehrengäste haben ihr Kommen angekündigt, und
ebenso herzlich sind Mitglieder und Freunde des TV 1862 Homberg ein-
geladen, der Veranstaltung einen dem Anlaß gebührenden Rahmen zu
verleihen. Seitens des Vereinsvorstandes hat man sich bemüht, ein an-
sprechendes Programm zusammenzustellen. Neben Festansprachen
und Grußworten werden verschiedene Aspekte der Vereinshistorie be-
leuchtet. Auch bei den verschiedenen Darbietungen im unterhaltsamen
Rahmenprogramm hat man durchaus Wert auf einen Bezug zum TV 1862
Homberg gelegt. Man wird sicher überrascht sein, was der Verein seinen
Gästen an Besonderheiten anzubieten hat, - und auch in vergangenen
Zeiten anzubieten hatte.
Selbstverständlich stehen im Verlaufe dieses Abends auch einige Ehrun-
gen an. Dem langjährigen verdienstvollen ehrenamtlichen Engagement
einer doch recht stattlichen Zahl von Aktivisten aus allen Bereichen des TV
1862 Homberg soll so die gebührende Anerkennung zum Ausdruck ge-
bracht werden, denn nach wie vor stellt diese ehrenamtliche Arbeit die
wesentliche Grundlage des Vereins mit seinen knapp 900 Mitgliedern dar.

25. Sportabzeichentreff hat begonnen
War der geplante Saisonauftakt am Dienstag, 15. Mai, noch heftigem
Regen zum Opfer gefallen, so hatte Petrus eine Woche später ein Einse-
hen. Bei herrlichem Sommerwetter fanden sich dann auch ein Dutzend
bewegungshungrige Frauen und Männer auf dem Sportplatz an der Al-
tenstadt ein, um ihr Vorhaben „Sportabzeichen 2012“ in Angriff zu neh-
men.
Unter der Leitung von Birgit Justus und Rainer Döring stand zunächst ein
leichter Aufgalopp zur schonenden Heranführung an die doch eher unge-
wohnten sportlichen
Aktivitäten der nächsten Wochen auf dem Programm. So war den der
erste Termin des Sportabzeichentreffs im wahrsten Sinne des Wortes eine
Übungsstunde, denn im weiteren Verlauf bemühte man sich, in den viel-
fach problematischen Disziplinen Weitsprung und Kugelstoßen einige
Grundlagen zu verbessern und einige Versuche zu absolvieren, ohne daß
bereits Höchstleistungen gefordert waren oder gar Leistungen zentime-
tergenau registriert worden wären.
Auch an den nächsten Übungsabenden wird man den Schwerpunkt noch
verstärkt auf die Vorbereitung legen, bevor man dann erst nach und nach
mit Leistungsabnahmen in den einzelnen Disziplinen beginnen wird.
Um das Sportabzeichen zu erlangen, müssen Bewerber/innen in fünf
Übungsgruppen mindestens eine der dem jeweiligen Alter angepassten
Leistungsanforderungen erfüllen. Dazu ist es nicht erforderlich, Mitglied
im TV 1862 Homberg zu sein. Lediglich eine
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Teilnehmergebühr von 3,00 Euro ist zu entrichten. Also: Einfach diens-
tags um 18.00 Uhr auf den Sportplatz an der Altenstadt kommen und mit-
machen! Alles Wissenswerte mit vielen Detailinformationen rund um das
Sportabzeichen finden Interessierte auf der Vereinshomepage
www.tvhomberg.de.

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um
18.30h vom Weinkeller aus. Radfahren, Spaß haben,

sich unterhalten und dabei die Fitness steigern. Die Touren führen durch
das Ohmtal mit leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrs-
rechtlichen Bestimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Verant-
wortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Sport- und Gesangverein Appenrod
Finanzielle Zuwendung des Vogelsbergkreises

an den SGV Appenrod

Die Verantwortlichen werden durch die Architektin Yvonne Linne informiert

Homberg-Appenrod (kli) Im Rahmen der Sportförderung des Vogels-
bergkreises überbrachte Manfred Görig, der Erste Kreisbeigeordnete des
Vogelsbergkreises in Bezugnahme auf die derzeit gültigen Sportförder-
richtlinien des Vogelsbergkreises eine Zuwendung in Höhe von 9.410 Euro
und übergab sie an die Verantwortlichen des Sport- und Gesangverein
Appenrod für die Sanierung des Vereinsheimes.
Manfred Görig meinte, es sei eine große Anstrengung für den kleinen Ort
Appenrod das Vereinsheim zu unterhalten und zu erweitern. Er lobte auch
die Arbeit und zum Thema Sportland und zeigte seine Freude über die
Förderung. Er erinnerte auch in Appenrod an die Befragungsaktion zur
Freizeitgestaltung der Jugend, wobei 80 Prozent das Sporttreiben in den
Vordergrund stellten. Dies zeige auch die Wichtigkeit der Sportförderung
für Jugendliche und Kinder. Vorsitzender Holger Metz dankte dem Vo-
gelsbergkreis für die Unterstützung. Der Sport sei mittlerweile ein Überle-
bensfaktor für den ländlichen Raum in der Region Vogelsberg. Es folgte
ein Rundgang mit der Vorstellung der Sanierungsarbeiten und dem Anbau
von Geräte- und Sanitärräumen. Zu den finanziellen Zuwendungen kom-
men noch die großen Eigenleistungen im Zuge der Maßnahme. Auch Bür-

germeister Béla Dören war anwesend und dankte ebenfalls dem Vogels-
bergkreis für die Unterstützung der Sportvereine und legte großen Wert
auf die Kinder- und Jugendarbeit in den sporttreibenden Vereinen.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Die Übergabe des Förderbescheides an Vorsitzenden Holger Metz, von
links Hansgünter Maiß, Holger Metz, Manfred Görig, BGM Béla Dören,
Klaus Müller, Nico Lorenz, Bernhard Seng und Yvonne Linne

Landfrauenverein Büßfeld
Liebe Landfrauen,
Am Montag, dem 04. Juni 2012 treffen wir uns zum Jahresabschluss der
Landfrauen um 19.00 Uhr in in Homberg im Eiscafe Capri (Frankfurter
Str.).
Alle Mitglieder sind dazu herzlichst eingeladen.
Wir treffen uns um 18:45 Uhr an der Kirche Büßfeld.

S. Moser (Schriftführerin)

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Mitgliederversammlung

Einladung
Die TTG Büßfeld e.V. lädt alle Vereinsmitglieder zur Mitgliederversamm-
lung

am Sonntag, den 03.Juni 2012, 14.00 Uhr
in die TT-Halle recht herzlich ein.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung

des Vorstandes
7. Bericht der Abteilungen
a) Tischtennis
b) Gymnastik
c) Behinderten-Sport
8. Ehrungen
a) Vereinsmeister
b) langjährige Aktive
9. Neuwahlen
a) Kassenprüfer
b) Vorstand
10. Verschiedenes
Büßfeld im Mai 2012

Der Vorstand

Spielersitzung
Einladung zur Spielersitzung

am Monag, 04.06.2012, 19:45 Uhr in der Tischtennishalle.

Tagesordnung:
1. Rückblick Saison 2011/2012
2. Mannschaftsaufstellungen Saison 2012/2013
3. Wahl Mannschaftsführer, Spielzeiten
4. Termine
5. Verschiedenes
Büßfeld, im Mai 2012

Udo Winkler
2. Vorsitzender
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Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
Wanderung zum Schloss und Gutshof

Rauischholzhausen
Der Heimatkundliche Kreis Ober-Ofleiden lädt zu einer Wanderung nach
Rauischholzhausen am Donnerstag, dem 7. Juni 2012 (Fronleichnam) ein.
Wir wollen mit dem Bus nach Höingen fahren und dann nach Rauisch-
holzhausen wandern. Am Eingang zum Schlosspark beginnt eine Führung
durch den Park, die am Schloss endet. Im Schloss werden wir uns bei
Kaffee und Kuchen ausruhen. Dann gehen wir zum Gutshof mit dem Her-
renhaus aus dem 16. Jahrhundert und den Wirtschaftsgebäuden, die als
landwirtschaftliches Versuchsgut von der Justus-Liebig-Universität Gie-
ßen genutzt werden. Bei der Führung durch den Gutsleiter erfahren wir
etwas über die Versuche und den ökologischen Landbau. Danach holt uns
der Bus gegen 18.00 Uhr zur Heimfahrt ab. Abfahrt ist um 13.00 Uhr am
Dorfgemeinschaftshaus Ober-Ofleiden. Der Kostenbeitrag für Fahrt und
Führung beträgt 5,00 Euro. Wer an der Fahrt teilnehmen möchte, sollte
sich bis Dienstag, den 5. Juni, bei Werner Böhm, Hoherbergsweg 15, Ober-
Ofleiden, Tel. 06633/5409 anmelden.

Sportverein Ober- Ofleiden
Förderbescheidübergabe an den SV Ober Ofleiden
Homberg Ober-Ofleiden (kli) Manfred Görig, der Erste Kreisbeigeordnete
des Vogelsbergkreises überbrachte am Dienstag den Verantwortlichen des
Sportverein Ober-Ofleiden den Förderbescheid für den Anbau des Sport-
heimes (Sportförderung) in Form eines Geräte- und Abstellraumes in Höhe
von 5.250 Euro an den SV Vorsitzenden Eckhard Schneider. Mit anwesend
waren noch die Vorstandsmitglieder Jürgen Unzeitig und Thomas Schnei-
der. Eckhard Schneider dankte anschließend dem Vogelsbergkreis für die
Förderhilfe. Görig zeigte seine Freude über diese Förderung und erinnerte
an eine Befragung der Jugendlichen, was macht ihr in eurer Freizeit? Die
Antwort lautete zu 80 Prozent Sporttreiben. Damit wird die besondere Be-
deutung der Jugendarbeit die die Sportvereine leisten deutlich.

Foto (kli) Das Bild zeigt die Übergabe des Förderbescheides in Ober-Oflei-
den von Manfred Görig an Thomas Schneider, Jürgen Unzeitig, Manfred
Görig und Eckhard Schneider vom SV Ober-Ofleiden von links

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 29.5.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Freitag, 1.6. Suchthilfe Vogelsberg:
20.00 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete im Gemeindehaus
20.00 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus
Samstag, 2.6.
09.00 Uhr bis 13 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1

im Gemeindehaus

Maulbacher Ausflugsgesellschaft
Backhausfest in Maulbach

Die MAG lädt auch in diesem Jahr wieder recht herzlich zu ihrem tra-
ditionellen Backhausfest.
Am Freitag, 01. Juni 2012, werden neben frischem Fettebrot ab ca.
20:00 Uhr Schweinshaxen aus dem Backhaus angeboten.
Am Samstag, dem 02. Juni 2012 findet auch in diesem Jahr wieder
das traditionelle Salzekuchenessen am Backhaus in Maulbach statt.
Ab ca. 13.00 Uhr kann man diese oberhessische Spezialität genießen.

Auf Ihr Kommen freut sich die Maulbacher Ausflugsgesellschaft.

Sonntag, 3. Juni, Trinitatis,
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 4.6.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe
Dienstag, 5.6.
08.00 Uhr Abfahrt ins Phantasialand Bushaltestelle Frankfurter Straße

unterhalb des Rathauses
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de

Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-

hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 31. Mai 2012
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten (bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 3. Juni 2012 -Trinitatis-
10 Uhr 45 Gottesdienst (gehalten von Christa Eckstein-Pfeil aus Kir-

torf; Kollekte für die eigene Gemeinde)
Pfarrer Heyn beginnt ab 1. Juni eine Studienzeit und ist nicht im Dienst.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat vom 1. - 15. Juni Pfr. Bernd Pas-
sarge in Ober-Ofleiden Tel. 258.

Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod

Freitag, 01.06.12
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Bleidenrod

Sonntag, 03.06.12
13.00 Uhr Gottesdienst in Burg-Gemünden, Lektorin Schlögel

Montag, 04.06.12
19.00 Uhr „Ev. Singkreis“

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 31. Mai
20.30 Uhr Probe Posaunenchor, Jugendheim Deckenbach

Samstag, 2. Juni
10.30 Uhr Kindergottesdienst, Jugendheim Deckenbach

Sonntag, 3. Juni Trinitatis
kein Gottesdienst

Bürozeiten:
Montag 9.30 - 12 Uhr
Donnerstag 9.30 - 12 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 31. Mai 2012
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Pfarrer Heyn beginnt ab 1. Juni eine Studienzeit und ist nicht im Dienst.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat vom 1. - 15. Juni Pfr. Bernd Pas-
sarge in Ober-Ofleiden Tel. 258.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Mittwoch, 30. Mai
19.30 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung in der Kirche in Ehrings-

hausen

Samstag, 2. Juni
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 3. Juni , Trinitatis, Fest der Hl. Dreifaltigkeit
17.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Lekt. Schlögel
18.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lekt. Schlögel

Kollekte: eigene Gemeinde

Montag, 4. Juni
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
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Donnerstag, 7. Juni
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen

Samstag, 9. Juni
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

1. Sonntag nach Trinitatis , 10. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Mager
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Mager

Kollekte: eigene Gemeinde
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Am Freitag, den 8. Juni, bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 31. Mai 2012
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 3. Juni 2012 -Trinitatis-
09 Uhr 30 Gottesdienst (gehalten von Christa Eckstein-Pfeil aus Kir-

torf;
Kollekte für die eigene Gemeinde)

10 Uhr 30 Kindergottesdienst
Pfarrer Heyn beginnt ab 1. Juni eine Studienzeit und ist nicht im Dienst.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat vom 1. - 15. Juni Pfr. Bernd Pas-
sarge in Ober-Ofleiden Tel. 258.

Evangelischer Posaunenchor der Pfarrei Maulbach
Montag, 4. Juni 2012
20 Uhr Übungsstunde

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Sonntag, 03.06.12
13.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Gemünden

Montag, 04.06.12
19.00 Uhr „ev. Singkreis“ in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden

Kirchengemeinden Ober- Ofleiden/Gonters-
hausen, Nieder-Ofleiden, Haarhausen

Mittwoch, 30. Mai
18.00 Uhr Andacht mit Kirchenführung in der ev. Kirche in Ober-Oflei-
den durch Pfr. Passarge

Freitag, 1. Juni
19.00 Uhr Übungsstunde des Flötenkreises im Gemeindehaus

Samstag, 2. Juni
11.30 UhrKirchenführung in der ev. Kirche in Ober-Ofleiden durch Pfr.
Passarge

Sonntag. 3. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier der Silbernen Konfirmation unter Mit-
wirkung des Flötenkreises in Ober-Ofleiden

Dienstag, 5. Juni Tagesfahrt der Konfirmanden

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste undTermine in der Kirche „St.

Matthias“ Homberg
Mittwoch, 30.05. Jeanne d‘Arc
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Eucharistischem Segen

Donnerstag, 31.05. Petronilla
18.30 Uhr Maiandacht

Donnerstag, 01.06. Simeon v. Trier
Herz-Jesu-Freitag
09.30 Uhr Krankenkommunion Frau Hiebing

Sonntag, 03.06. Dreifaltigkeitssonntag
Hochfest
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Frühstück

Gottesdienste undTermine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 03.06. Dreifaltigkeitssonntag
Hochfest
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)

3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Christoph Nowak unter der Tel. Nr. (0 66 33) 347,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-als-
feld-homberg.de

Ohmtal-Bote - 15 - Nr. 22/2012

- Anzeigen -

Werbung ist die Brücke zum Erfolg



Ausflug für Senioren nach Alsfeld
am Mittwoch, 13. Juni 2012

Kommen Sie mit nach Alsfeld !!!

Alsfeld die größte Stadt imVogelsberg-
kreis mit vielen Sehenswürdigkeiten.
Am bekanntesten ist das historische
Fachwerk-Rathaus, das in den Jahren
1512 bis 1516 errichtet wurde.
Nach einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken findet eine Altstadtführung unter
sachkundiger Leitung statt.

Abfahrtszeiten:
13:30 Uhr Roßdorf, Bushaltestellen Lindenstraße (Fenster-Rhiel und Tegut)
13:35 Uhr Mardorf, Kreuzplatz
13:40 Uhr Erfurtshausen, Bushaltestelle
13:50 Uhr Rüdigheim, Bushaltestelle
13:55 Uhr Amöneburg, Bushaltestelle Bahnhof
14:00 Uhr Amöneburg, Kesselgasse
14:10 Uhr Amöneburg, Bushaltestelle Ritterstraße

Die Fahrtkosten (Bus und Stadtführung) betragen 12 EUR und sind bei der Anmeldung zu entrichten. An-
melden können Sie sich bis zum 6. Juni 2012 bei der Stadtverwaltung Amöneburg, Zimmer 1 oder wäh-
rend der Sprechstunden in den Stadtteilen (Rüdigheim:Montags, Mardorf: Dienstags, Roßdorf: Mittwochs,
Erfurtshausen: Donnerstags, jeweils von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr)



Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu errei-
chen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden
der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden. Batterien können Sie übrigens auch bei der
Sondermüll-Kleinmengensammlung abgeben.
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Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschutt-
kleinmengen

Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie (ehem. Basaltwerk Ni-
ckel)

Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Astschnitt
(ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen, unver-
mischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Gleicher-
maßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie
Wurzelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt sind
von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewiesen!
Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompostie-
rungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-Pä-
dagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. -
Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amöne-

burg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roßdorf

(Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mardorf

(Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Das Amöneburger Museum ist jährlich vom 15. April bis 15. November an
jedem ersten und dritten Sonntag des Monats für den allgemeinen Be-
suchsverkehr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit 08.00
- 12.00 und 14.00 - 16.00 sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu ist
jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der Mu-
seumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechen de An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschiene-
nen Publikationen bereit hält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr San-
der und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
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Wiedereinweihung der Viehwaage in Mardorf
am Samstag den 02. Juni 2012 ab 16 Uhr

Ort:
Neue Gasse in Mardorf

Veranstalter:
Arbeitskreis Dorfentwicklung Mardorf, Stadt Amöneburg

Einladung zur Einweihung der sanierten und zum Info-Punkt umgebauten
Viehwaage in der Neuen Gasse in Mardorf am Samstag den 02. Juni 2012 um
16 Uhr

Durch die Idee des Arbeitskreises Dorfentwicklung Mardorf, über die Region
Marburger Land beantragten Leader-Fördermittel, Finanzmittel der Stadt Amöneburg
und das unermüdliche Wirken vieler fleißiger Hände und Köpfe in Mardorf, ist es
gelungen, das fast einzigartige Ensemble von öffentlichem Backhaus und ehemaliger
Viehwaage, zu erhalten, und mit neuem Leben zu erfüllen. Nach der Sanierung des
Backhauses im Rahmen der Dorferneuerung, wurde nun auch die baufällige
Viehwaage saniert, und zum Informationspunkt und Ausgangspunkt eines
Rundgangs zu den vielen Kulturdenkmälern im Ort umgestaltet.

Im Rahmen einer feierlichen Einweihung wollen die Beteiligten das Gebäude nun
seiner Bestimmung übergeben. Dazu möchten wir alle Beteiligten, Helfer/innen,
Nachbar/innen und Unterstützer/innen und die interessierte Öffentlichkeit einladen,
am Samstag den 02. Juni 2012 um 16.00 Uhr in die Neue Gasse zu kommen, die für
diesen Anlass gesperrt wird. Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der
Nähe unter Dach statt.

Ab 17 Uhr findet dann ein gemütliches Beisammensein statt, das bis 19 Uhr oder
etwas länger gehen wird. Für das leibliche Wohl sorgt die Mardorfer
Backhausgemeinschaft. Herzlich Willkommen!

Bild links / Viehwaage 2012: (von links) Peter Hörl, Ewald
Schick und Karl-Heinz Kräling verpassen den „letzten
Schliff“

Bild rechts: Auszug aus dem
Denkmalbuch
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Hessisches Amt für Versorgung und
Soziales Gießen

Nächster Sprechtag am Freitag, den 22.06.2012, von 09.00 - 13.00 Uhr,
in Kirchhain, Schulstraße 4, Bürgerhaus (Nebengebäude, Raum des Orts-
gerichts).

Kindereinträge im Reisepass verlieren ihre
Gültigkeit

Aufgrund einer europäischen Verordnung sind ab dem 26. Juni 2012 die
Kindereinträge im Reisepass der Eltern nicht mehr gültig. Kinder können
dann nicht mehr mit dem Reisepass der Eltern die Grenze überschreiten
und benötigen für Auslandsreisen (auch EU) ein eigenes Reisedokument.
Für die Eltern als Passinhaber bleibt das Dokument bis zum eingetrage-
nen Datum der Gültigkeit weiterhin gültig.
Für Reisen ins Ausland empfiehlt das Bürgerbüro Amöneburg den betrof-
fenen Eltern, rechtzeitig neue Reisedokumente für die Kinder zu beantra-
gen. Als Reisedokumente für Kinder stehen Kinderreisepässe (bis zum
12. Lebensjahr), Reisepässe und - je nach Reiseziel - Personalausweise
zur Verfügung.
Für die Beantragung eines der oben genannten Dokumente sind folgende
Unterlagen notwendig:
· Geburtsurkunde oder Familienbuch
· aktuelles biometrisches Lichtbild (unabhängig vom Alter des Kindes)
· Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten oder Sorge-

rechtsnachweis bei nur einem Erziehungsberechtigten
Ab Vollendung des 10. Lebensjahres muss das Kind bei der Beantragung
des Ausweisdokuments anwesend sein, denn dann ist die Abgabe der Un-
terschrift verpflichtend.
Ab Vollendung des 6. Lebensjahres müssen Fingerabdrücke bei der Be-
antragung des Reisepasses (nicht Kinderreisepass) abgegeben werden.
In diesem Fall muss das Kind ebenfalls bei der Beantragung anwesend
sein.
Bei der Beantragung sind folgende Gebühren zu entrichten:
Kinderreisepass: 13,00 EUR,
Reisepass: 37,50 EUR
Personalausweis: 22,80 EUR
Einreisebestimmungen zu einzelnen Ländern erhalten Sie im Internet
unter:
www.auswaertiges-amt.de
Unabhängig von dieser Neuregelung wird empfohlen, sich rechtzeitig vor
dem Urlaub von der Gültigkeit seiner Dokumente zu informieren. Für Per-
sonalausweise und Reisepässe ist von einer Bearbeitungszeit von drei bis
vier Wochen zu rechnen.
Die Beantragung von Personalausweisen und/oder Reisepässen ist nur
persönlich im Bürgerbüro des Rathauses (Zimmer 1) zu folgenden Sprech-
zeiten
montags - freitags 8.30 - 12.00 Uhr
donnerstags 15.00 - 18.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung möglich.
Weitere Auskünfte gibt das Bürgerbüro der Stadt Amöneburg, Am Markt
1, Tel. 06422/9295-28 bzw. 18.

Bilderausstellung im Amöneburger Museum
Am Sonntag, dem 20. Mai 2012, fand der diesjährige „Internationale Mu-
seumstag“ statt, der im Jahre 1977 erstmals vom Internationalen Muse-
umsrat ausgerufen wurde und seit 1992 von einem jährlich wechselnden
Motto begleitet wird. In diesem Jahre beteiligten sich bundesweit 1937
Museen und museumsnahe Einrichtungen daran, allein mehr als 200 in
Hessen; unter ihnen auch das Amöneburger Museum. Dieses zeigt der-
zeit eine Bilderausstellung unter dem Thema „Kirchen und Kapellen ent-
lang der Ohm - von der Quelle
bis zur Mündung.“ Vorgestellt werden 37 Kirchen und Kapellen in farbli-
chen Aufnahmen mit entsprechenden Erläuterungen zur Baugeschichte
und weiterer Besonderheiten.
Die Ausstellung wird noch bis einschließlich Sonntag, 17. Juni 2012, zu
sehen sein.

Museum Amöneburg sucht noch
Aufsichtskräfte

Das Museum der Stadt Amöneburg ist in der Zeit vom 15. 4. bis 15.
11. jeden ersten und dritten Sonntag in Monat von 14.00 bis 18.00
Uhr für den allgemeinen Besuchsverkehr geöffnet. Um diese Öff-
nungszeiten auch weiterhin zu garantieren, möchte die Leitung des
Museums vor allem Jugendliche ansprechen, sich als Aufsichtsper-
son zur Verfügung zu stellen. Gedacht ist vor allem an Jugendliche,
die an der Geschichte Amöneburgs und der umgebenden Landschaft
in besonderer Weise interessiert sind. Voraussetzung ist jedoch, dass
sie das 14. Lebensjahr vollendet haben und an einer Einführung über
die Aufgaben als Aufsichtsperson im Museum teilnehmen.
Als kleines Entgelt für diese vierstündige Tätigkeit sind 10 EUR vor-
gesehen. Interessenten wenden sich bitte an die Leitung des Muse-
umsTel. 06422/2474
(Dr. A. Schneider) oder e-mail: drschneideramoe@gmx. de“

Filmaufnahmen über Fronleichnamsprozes-
sion werden im HR ausgestrahlt

Anlässlich der Fronleichnamsprozession 2008 hat Frau Brunhilde Miehe
in Rossdorf eingehend Filmaufnahmen gemacht. Diese Aufnahmen wer-
den am 7.6.12 (Fronleichnam) im Rahmen der Sendung „Trachttragen an
Fronleichnam“ vom Hess. Fernsehen (HR) um 11.45 Uhr schwerpunkt-
mäßig neben Aufnahmen aus anderen Landschaften ausgestrahlt.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Montag, 11. Juni 2012 von 12.30
bis 14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezei-
ten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Müllabfuhrtermine
Kompost

wird am Mittwoch, 30.05.2012, in Erfurtshausen und Mardorf sowie am
Donnerstag, 31.05.2012, in Roßdorf, abgefahren.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Mittwoch, 30.05.2012, in Roßdorf und am Sams-
tag, 02.06.2012, in Erfurtshausen abgeholt.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 02.06.2012, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle), in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Protokoll der Ortsbeiratssitzung Mardorf
Datum: 30.03.2012 (20.10 Uhr bis 2145 Uhr)
anwesend: Heinrich Benner, Hildegard Kräling, Ewald Schick, Kathrin

Schick, Jochen Splettstößer
fehlend: -
Gäste: Bernhard Schick, Dagmar Stabenow-Kräuter

1.) Aktion „Sauberes Mardorf“
Der Ortsbeirat plant für Samstag, den 21.04.2012 ab 900 Uhr die Aktion
„Sauberes Mardorf“ zu der die Mardorfer Verein sowie alle interessierten
Bürger eingeladen werden. Jeder Verein soll min- destens 3 Personen in-
tern namentlich benennen, um möglichst viele Helfer zu beteiligen, die Un-
rat, Unkraut, Müll usw. im Dorf beseitigen und sich nach getaner Arbeit
am Feuerwehrhaus zu ei- nem gemütlichen Beisammensein wiedertref-
fen. Die Vereine sollen zudem möglichst sicherstel- len, dass die be-
nannten Helfer mit der entsprechenden Ausrüstung (z.B. Schubkarren,
Besen, Handschuhe, Schaufel etc.) ausgestattet sind. Die Einladungen
erfolgen schriftlich durch Jochen Splettstößer und in mit Hilfe der Presse
(OP und Ohmtal-Bote).

2.) Straßen- und Wegeausbesserungen
Der Ortsbeirat weist den Magistrat auf folgende notwendige Sanierungs-
maßnahmen hin: a) Die Straße „Hardtweg“ muss aufgrund von Schlaglö-
chern und Aufbrüchen unbedingt Ausbes- serungen erfahren. Auch der
beschädigte Bürgersteig darf dabei nicht außen vor bleiben, wie das Bei-
spiel auf Höhe des Hauses „Hardtweg 4“ zeigt. Auf dieser Straße samt
Bürgersteig besteht durch die Schäden zurzeit erhöhte Unfallgefahr für
alle Verkehrsteilnehmer. b) Der „Wannweg“ (Hobern <-> Roßdorf) ist
durch Baumaßnahmen und Holz-LKWs in große Mit- leidenschaft gezogen
worden. Eine Sanierung wird dringend empfohlen, da er in diesem Zu-
stand u.a. nicht mehr als Fahrradweg gefahrenlos nutzbar ist. c) Generell
wird eine Prüfung der Straßen in der gesamten Ortslage empfohlen, um
die Schäden nach dem Winter zu begutachten und die entsprechenden
Straßen dann auszubessern.

3.) Heckenschnitt
Der Ortsbeirat bittet den Magistrat darum, dafür Sorge zu tragen, dass die
Lebensbaum-Hecke hinter der Friedhofshalle (Richtung Grundstück Kon-
rad Gockel) auf die gesetzlich vorgesehene Höhe und Breite beschnitten
wird.

4.) Litfaßsäule an der Ecke Raiffeisenstraße und Homberger Straße
Der Magistrat bzw. das zuständige Amt wird darum gebeten, zeitnah zu
prüfen, für welchen Zeit- raum die Genehmigung für das Aufstellen der
mobilen Litfaßsäule (Vodafone) erteilt wurde. Des Weiteren wird empfoh-
len, die Säule umgehend drei bis vier Meter weiter nach hinten auf die-
Grünfläche zu versetzen, um eine Verkehrsgefährdung, gerade für die
Fußgänger auf der Raiffei- senstraße, zu vermeiden und die Einsicht in
die Kreuzung wieder herzustellen. [Anm.: Dieser Punkt der Sitzung wurde
am 31.03.2012 hinfällig, da die Litfaßsäule an diesem Tag komplett ent-
fernt wurde.]
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5.) Ortsbegehung mit Bürgermeister
Für eine Ortsbegehung des Ortsbeirates zusammen mit dem Bürger-
meister wurde Anfang Mai als ein möglicher Terminzeitraum festgelegt.
Der genaue Termin wird zwischen Heinrich Benner und dem Bürger-
meister abgestimmt.

6.) Umbau der Friedhofshalle Mardorf
Um den städtischen Arbeitern den Zugang zu den in der Friedhofshalle
gelagerten Werkzeugen usw. von außen zu ermöglichen, soll die Stadt
Amöneburg prüfen, ob ein Durchbruch und das Ein- setzen einer Außen-
tür möglich ist. Ein Durchqueren des Aufbahrungsraumes wäre dann nicht
mehr nötig. Die Störung der Totenruhe und die Verschmutzung der Räum-
lichkeiten, gerade bei schlechtemWetter, würden dadurch vermieden bzw.
vermindert.

7.) Hundehaltung / Gefahrenabwehr
Aufgrund von aktuellen Anlässen und Vorkommnissen im Ortgebiet und in
der Gemarkung Mar- dorf schlägt der Ortsbeirat vor, dass die Stadt Amö-
neburg alle Hundehalter im Stadtgebiet drin- gend schriftlich auf deren
Pflichten bei der Hundehaltung (z.B. Anleinpflicht) hinweist (z.B. durch die
Übersendung der „Gefahrenabwehrverordnung über die Aufrechterhal-
tung der Sicherheit und Ordnung auf und an öffentlichen Straßen in der
Stadt Amöneburg“ und der „Gefahrenabwehrver- ordnung über das Halten
und Führen von Hunden“) und die Einhaltung dieser Pflichten auch über-
wacht. Gleichzeitig muss in diesem Schreiben auf die Rücksichtnahme
gegenüber Nicht- Hundehaltern im Ortsgebiet und in der Gemarkung hin-
gewiesen werden und an das Verantwor- tungsbewusstsein beim Führen
von Hunden den anderen Bürgern gegenüber appelliert werden. Eine
durch uneinsichtige Hundehalter herbeigeführte Gefährdung von Mitbür-
gern ist nicht mehr hinnehmbar und schadet zudem dem Ansehen der
Hundehalter, die sich an ihre Pflichten halten und einen vorbildlich Um-
gang mit den Tieren und anderen Mitbürgern pflegen.
Nächste Sitzung: n.n.

Jochen Splettstößer
Schriftführer

Protokoll über die Sitzung des Ortsbeirates
Erfurtshausen vom 04.04.2012

Anwesende: Ortsvorsteher Wolfgang Rhiel, Gabi Linne, Thorsten Fuhr-
mann, André Steidl
Magistrat: Erster Stadtrat Bernd Riehl
Gäste: Dr. Annette Schick (Vorsitzende Arbeitskreis Dorferneuerung),
Peter Fischer (Bürgerverein Mardorf), Angelika Keßler (stv. Vorsitzende
Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen)

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorstellung Bürgerverein Mardorf
3. Friedhof alt / neu
4. Verschiedenes

Top 1.)
OV Wolfgang Rhiel begrüßt die Mitglieder des Ortsbeirats, Herrn Ersten
Stadtrat Bernd Riehl sowie die o. g. Gäste und stellt die Beschlussfähig-
keit fest.

Top 2.)
Peter Fischer Vorsitzender des Arbeitskreises Bürgerhilfe teilt mit, dass
der Verein vor drei Jahren gegründet wurde. Ziel des Vereins ist es, Hel-
fer zu finden, die niederschwellige Aufgaben für ihre Mitmenschen erle-
digen da diese Dienste durch den Pflegedienst nicht angeboten würden.
Geplant ist es, das Leistungsangebot in kostenfreie Hilfs- und Betreu-
ungsangebote und verlässliche Dienstleistungen zu unterteilen. Die indi-
viduellen Hilfen umfassen zum Beispiel die Begleitung von
Spaziergängen oder auf Fahrten, das Spielen, das Vorlesen, die Hilfe-
stellung beim Ausfüllen von Anträgen oder das gemeinsame Gedächt-
nistraining. Zu den verlässlichen Dienstleistungen zählen z. B. die
stundenweise Entlastung von Angehörigen, die Hilfe beim Aufstehen
und Zubettgehen, das Kochen von Mahlzeiten oder die Unterstützung
im Haushalt. Des Weiteren teilt er mit, dass die Bürgerhilfe für das ge-
samte Stadtgebiet gelte. Er verweist darauf, dass Mitglieder des Bürger-
vereins sich in Eichstetten über die dortige Bürgerhilfe informiert hätten,
da dort das Projekt bereits seit 15 Jahren praktiziert wird. Zum Schluss
bedankt sich Herr Fischer für die Aufmerksamkeit und verweist auf die
Infoveranstaltung des Bürgervereins am Donnerstag, 19. April 2012 in
Mardorf.

Top 3.)
Bzgl. des alten Friedhofes, fasst der Ortsbeirat nach intensiver Diskus-
sion folgenden Beschluss:
„Der Ortsbeirat Erfurtshausen bittet den Magistrat der Stadt Amöneburg,
die Angehörigen der verbliebenen Grabstätten anzuschreiben um die
Grabstätten durch Eigenleistung oder durch den städtischen Bauhof ent-
fernen zu lassen. Die Frist soll zum 31. Juli 2012 auslaufen. Die Grab-
steine dürfen auf dem Friedhof liegend ebenerdig an der Grabstelle bzw.
Rand verbleiben. Grabsteine die schon entfernt wurden, können wieder
auf das Gelände gebracht werden nachdem das Umgestaltungskonzept
durch den Arbeitskreis Dorferneuerung Formen annimmt.“
Friedhof neu: Für die in diesem Jahr herzurichtenden Grabeinfassungen,
empfiehlt der Ortsbeirat nach Zustimmung der Angehörigen die dritte
Reihe aus Gründen der Kostenersparnis mitzuführen. Des Weiteren bittet
der Ortsbeirat den Magistrat nach dem Friedhof Roßdorf den Friedhof Er-

furtshausen einzufassen. Dies soll im Zeitraum bis zur Kirmes vom 13. -
16. Juli 2012 erfolgen. Die Wasserstelle am Friedhof ist undicht. Hier soll
seitens des städtischen Bauhofs eine Überprüfung erfolgen. Bzgl. der
zweiten Wasserstelle bitte der Ortsbeirat um Rücksprache mit dem Was-
sermeister. Außerdem wird an das Protokoll vom 29.09.2011 erinnert, wo
das städtische Bauamt gebeten wurde, den Verlauf der sich am Friedhof
befindenden Wasserleitung festzustellen. Bzgl. der Toilette wird ebenfalls
um Überprüfung gebeten. Hier wird um einen Ortstermin gebeten um die
einzelnen Punkte vor Ort zu klären. Daher wäre es für die kommende Orts-
beiratssitzung wünschenswert, einen Mitarbeiter vom städtischen Bauamt
begrüßen zu dürfen. Nach erfolgter Genehmigung des Haushaltes soll hier
auch bzgl. des Eingangstores Herr Theobald Fischer eingeladen werden.

Top 4.)
Verschiedenes:
Für das diesjährige Kulturspektakel wird vorgeschlagen, dies in der kom-
menden Sitzung mit den Vereinsvorständen zu erläutern. Der Ortsbeirat
steht aber grundsätzlich hinter dem Kulturspektakel.
Es liegt eine Kaufanfrage über ein gemeindliches Grundstück vor. Dies
soll nach näheren Informationen an den Ortsbeirat in der kommenden Sit-
zung beraten werden.
Für den zukünftigen Aktionstag Saubere Umwelt wird die Verwaltung ge-
beten, dies mit in den jährlichen Aktionskalender mit aufzunehmen. Eine
eventuelle Aufräumaktion in und um Erfurtshausen soll aber dennoch in
der kommenden Sitzung mit den Vereinsvorständen besprochen werden.
gez. gez.
Wolfgang Rhiel André Steidl
Ortsvorsteher Schriftführer

Ortsbeirat Rüdigheim
Protokoll der 2. Sitzung des Ortsbeirates

vom 04. Mai 2012 um 20 Uhr

im Treffpunkt Rüdigheim
Anwesend: Ortsbeirat: Martin Bieker, Stefan Krähling, Angelika Pfeif-

fer und Heiko Herz - Carsten Dörr entschuldigt -
Gäste: Herr Bürgermeister Richter — Plettenberg, Stadtrat Peter

Heinz, Frau Waldhüter von der Oberhessischen Presse,
gesamter Vorstand des Hoasevereins (Burschenschaft),
Vorstände der örtlichen Vereine und weitere Gäste

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Dorffest Rüdigheim
3. Treffpunkt
4. Verschiedenes

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Ortsvorsteher Martin Bieker eröffnete die Sitzung und begrüßte Herrn
Bürgermeister Richter — Plettenberg und Herrn Peter Heinz. Außerdem
begrüßte er die weiteren Gäste. Anschließend stellte er die Beschlussfä-
higkeit fest.

TOP 2: Dorffest Rüdigheim
Das Dorffest soll im Rahmen der Burschenkirmes stattfinden. Die Bur-
schenkirmes findet vom 01. Juni bis 03. Juni 2012 statt. Das Dorffest soll
am Sonntag, 03. Juni 2012 stattfinden. Der Vorsitzende der Burschen-
schaft, Dennis Birk, stellte das Programm der Burschenkirmes vor. Am
Sonntag soll ab 11 Uhr Marco Witzel Musik machen. Geplant ist ein Mit-
tagessen und anschließend soll es Kaffee und Kuchen geben. Der The-
kendienst soll von der Burschenschaft übernommen werden. Um das
Mittagessen und das Kaffeetrinken soll sich die Vereinsgemeinsaft (hier
besonders die Frauengemeinschaft) kümmern. Der Sonntag soll separat
abgerechnet werden, und der Gewinn soll aufgeteilt werden. Die Vereine
sollen angesprochen werden, ob sie durch Vorführungen, sei es Gesang,
Tanz oder andere Vorstellung zum Gelingen des Nachmittags beitragen.

TOP 3: Treffpunkt
Die Kirchengemeinde hatte sich kurzfristig bei den Planungen der Ge-
meinschaftseinrichtungen ins Gespräch gebracht.
Am 17. April 2012 tagte der Verwaltungsrat der Kirchengemeinde. Dort
wurde beschlossen das ein Grundstückstausch (Jugendheim — Treff-
punkt) sowie eine Renovierung des Treffpunktes von Seiten der Kir-
chengemeinde nicht stattfinden wird.
Die Stadt Amöneburg befürwortet die Renovierung des Treffpunktes, da
es sich bei dem Gebäude um ein städtisches Gebäude handelt.
Der Bürgermeister stellte noch einmal die verschiedenen Varianten aus-
führlich vor.
1. Variante Anbau und Modernisierung Treffpunkt
2. Variante Anbau Schützenhaus
Bei den beiden Varianten würden sich die Kosten ungefähr in gleicher
Höhe befinden.
Es handelt sich um ein Investitionsvolumen von ca. 200.000,- bis
250.000,- Euro.
Die Variante Treffpunkt wurde den Bürgern im Schützenhaus schon aus-
führlich vorgestellt. Für den Treffpunkt ist noch keine Trägerschaft vor-
handen. Wenn die Variante Treffpunkt zum Zuge käme, müsste noch die
Trägerschaft geklärt werden.
Die Variante Schützenhaus wurde den Vereinsvorständen und auch den
Bürgern durch Veröffentlichung der Pläne im Ohmtalboten vorgestellt.
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Der Schützenverein erklärte sich mit der Variante und auch mit einer Trä-
gerschaft einverstanden.
Bis zur Erteilung der Baugenehmigung muss folgendes geklärt werden:
- Finanzierung
- Eigenleistung
- Trägerschaft
- Nutzungskonzept
Der Ortsvorsteher befragte die Zuschauer, hier ins besonders die Ver-
einsvorstände, ob es eine erneute Vorstellung der Pläne für die Gemein-
schaftseinrichtungen geben soll.
Eine Bürgerbefragung zu diesem Thema wurde auch angefragt.
Da noch Klärungsbedarf besteht soll voraussichtlich noch im Juni 2012
eine Bürgerversammlung stattfinden. Bei dieser Versammlung sollen die
zwei Varianten vorgestellt werden. Die Pläne (Treffpunkt und Schützen-
haus) sollen in einem Schaukasten ausgestellt werden.
Es soll sich an diesem Abend für eine von beiden Varianten entschieden
werden. Eine gesonderte Bürgerbefragung soll es nicht mehr geben. Die
Bürger sollen auch dann, für die von ihnen bevorzugte Variante, voll da-
hinter stehen.
Die Feuerwehr erklärte nochmals, dass sie mehr Platz braucht. Für die
Renovierung der Gemeinschaftseinrichtungen gibt es keine Fördermittel
mehr. Geringe Zuschüsse können evtl. noch genehmigt werden. Eine Auf-
nahme ins Dorferneuerungsprogramm gibt es nicht mehr.
Ein evtl. Verkauf des Spielplatzes auf dem Knorren könnte zur Finanzie-
rung der Gemeinschaftseinrichtung herangezogen werden. Es ist noch ein
weiterer Spielplatz vorhanden.

TOP 4: Verschiedenes

Ortstermin Haus Hauptstraße 27, Rüdigheim
Vor der Sitzung des Ortbeirates fand um 19.30 Uhr ein Orttermin Haupt-
straße 27 in Rüdigheim statt. Frau Waldhüter von der Oberhessischen
Presse war zu diesem Termin eingeladen. Die Mitglieder des Ortsbeira-
tes Martin Bieker, Stefan Krähling und Angelika Pfeiffer und der Bürger-
meister Herr Richter — Plettenberg waren ebenfalls vor Ort. Das Haus ist
baufällig, und der Eigentümer möchte das Haus der Stadt Amöneburg
schenken. Er ist nicht in der Lage das Haus zu renovieren. Bei dem Ge-
bäude handelt es sich um ein Einzeldenkmal. Es ist ein so genanntes „Ta-
gelöhnerhaus“. Der Eigentümer soll einen Abrissantrag bei der
Denkmalbehörde stellen. Die Stadt unterstützt das Vorhaben. Sollte eine
Abrissgenehmigung erteilt werden, ist die Stadt bereit auf Ihre Kosten das
Gebäude abreißen zu lassen.

Grundstücksverkauf alte Tränkgasse
Herr Heiko Herz möchte ein Teilstück der alten Tränkgasse kaufen. Der
Ortsbeirat (ohne Heiko Herz) stimmte dem Grundstücksverkauf zu.

Kulturspektakel
Beim diesjährigen Kulturspektakel soll jeder Ortsteil ein Banner entwer-
fen. Der Dorfname — für Rüdigheim der Kuckuck — soll in das Bild mit
einfliesen. Das Banner wird eine Größe von 1 Meter breit und 5 Meter lang
haben. Beim Entwerfen des Gemäldes wird Frau Eismann —Nolte behilf-
lich sein. Es soll mit Acrylfarbe gemalt werden. Die fertigen Banner sollen
beim Kunsthandwerker- und Familientag am 17. Juni 2012 vorgestellt wer-
den. Nach dem Ende des Kulturspektakels soll das Banner nach Rüdig-
heim zurückgegeben werden. Das Banner soll beim Dorffest gestaltet
werden. Für den 03. Juni 2012 müsste dann ein Termin mit Frau Eismann
— Nolte vereinbart werden.

Freiflächenphotovoltaikanlage entlang der Bahnlinie
Der Bürgermeister gab vorab einige Informationen zur geplanten Freiflä-
chenphotovoltaikanlage.
Es sind 10 bis 12 Eigentümer betroffen.
Eine Freiflächenanlage ist wirtschaftlich noch rentabel, da sie nach EEG
gefördert wird. Die Anlage erstreckt sich auf ca. 7 Hektar entlang der
Bahnstrecke von Amöneburg nach Rüdigheim. Es sind etliche Investoren
vorhanden. Die komplette Anlage würde mehrere Millionen Euro kosten.
Die Eigentümer sind bereits von der Stadt schriftlich informiert wurden.
Bei Interesse der Eigentümer und bei einer Einigung mit den Pächtern
könnte das Vorhaben durchgeführt werden. Es soll eine Veranstaltung zur
Vorstellung der Anlage stattfinden. Über die Auswahl der Investoren ent-
scheidet die Stadt.
Die Pacht ist recht attraktiv. Es muss ein Bebauungsplan erstellt werden.
Eine Stellungnahme des Ortsbeirates zum Bauleitplan wird zu gegebener
Zeit angefordert.
Es regte sich Protest wegen der Freiflächenanlage. Passt so eine Anlage
in die Landschaft? Auch mit dieser Frage müsste sich auseinandergesetzt
werden.
Ende der Sitzung war um 21.10 Uhr.
Angelika Pfeiffer Martin Bieker
Schriftführerin Ortsvorsteher

Erschließung im Gewerbegebiet Roßdorf
kommt voran

Ortsbeirat benennt Straße nach
Ehrenortsvorsteher Manfred Stumpf

Seit letzter Woche Dienstag heißt es mitunter Warten auf der Landes-
straße 3048 in Roßdorf, denn dort ist die Abfahrt am Friedhof für etwa drei
Wochen gesperrt und es besteht eine Ampelregelung wegen halbeseitiger
Sperrung. Grund dafür sind die aktuell durchgeführten Erschließungsar-
beiten im zukünftigen Gewerbegebiet. Um dieses Gebiet optimal an den
überörtlichen Verkehr anzuschließen wird die Verkehrsführung direkt ab
der Landesstraße verändert. Dort wird zukünftig die Manfred Stumpf
Straße beginnen. Dies hat der Ortsbeirat Roßdorf in seiner Sitzung in der
vergangenen Woche auf den gemeinsamen Vorschlag von Bürgermeister
Michael Richter-Plettenberg und Roßdorfs Ortsvorsteher Stephan Maus
hin beschlossen. Der Ortsbeirat war sich einig, dass das Gewerbegebiet
Roßdorf wesentlich mit dem Namen Manfred Stumpf, dem langjährigen
Ortsvorsteher und Ehrenortsvorsteher von Roßdorf, der leider kürzlich ver-
starb, verbunden ist. Deshalb soll die Hauptverkehrsachse nach ihm be-
nannt werden, und direkt an der Abfahrt wird schon bald ein
entsprechendes Straßennamensschild prangen, welches mit der Fertig-
stellung der Erschließungsmaßnahmen feierlich enthüllt werden soll.
Bis dahin werden nur noch etwa vier bis sechs Wochen vergehen. Indes
gehen die Arbeiten zielgerichtet voran, und die beauftragte Baufirma
konnte sich während der Baumaßnahme über sehr gute Wetterbedingun-
gen freuen.
Im ersten Bauabschnitt wird eine weitere Stichstraße gebaut, die zukünf-
tig den Namen Bergblick tragen soll, denn von dort am Ortsrand von Roß-
dorf hat man einen herrlichen Blick auf die Amöneburg und die
Wenigenburg.
Aktuell hat sich für die Fläche ergeben, dass eine eigentlich erwartete Frei-
flächenfotovoltaikanlage mit einer Größe von 1 MegaWattPeak (MWpk)
vorerst doch nicht kommt. Grund dafür ist, dass die aktuelle Unsicherheit
über die Solarförderung durch den Bundestag dazu geführt hat, dass die
Finanzierung in letzter Sekunde gescheitert ist. Der Investor hat die An-
gelegenheit jedoch noch nicht gänzlich aufgegeben, und erwägt nach Klä-
rung dieser politischen Fragen auf Bundesebene das Projekt wieder
aufleben zu lassen. Auf jeden Fall wird in einem solchen Fall ein neuer
Vertrag mit der Stadt Amöneburg zu schließen sein, da der Investor ge-
wechselt hat.
Die Stadt Amöneburg verfügt indes über weitere Flächen, die für eine Frei-
flächenfotovoltaik größeren Stils in Frage kommen. Diese Flächen liegen
von der Ziegelhütte Richtung Ortseingang von Rüdigheim in einem 110
Meter breiten Streifen entlang der Bahntrasse der Ohmtalbahn. Hierfür
haben sich bei der Stadt mehrere Investoren konkret beworben, und diese
hat die Grundstückseigentümer entsprechend vorinformiert. Der Ortsbei-
rat Rüdigheim wurde ebenfalls vorab eingeschaltet. Weitere Schritte wur-
den noch nicht eingeleitet, sind aber in Planung.
Indes werden im Gewerbegebiet Roßdorf erste hoffnungsvolle Verhand-
lungen mit Interessenten geführt. Die Lage des Gebietes an der vielbe-
fahrenen Landesstraße ist sicherlich ebenso attraktiv wie der Preis, der
für diese Lage im weiten Umfeld seinesgleichen sucht. Zudem gilt in der
Stadt Amöneburg ein weiterer wichtiger Standortfaktor - die Gewerbe-
steuer, denn sie ist besonders niedrig und die Stadt Amöneburg hat den
niedrigsten Hebesatz im gesamten Landkreis.
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Wandern in Amöneburg
herrlicher Rundwanderweg AMANABURCH-Tour

kommt in Kürze

Im Stadtgebiet Amöneburg kann man herrlich wan-
dern und zu Fuß unterwegs sein, sowohl auf Berg
und Tal in Wald und Flur und entlang von Gewäs-
sern. Was in der Vergangenheit fehlte sind aber se-
parat ausgeschilderte in sich geschlossene
attraktive Rundwanderwege auf überwiegend na-
turbelassenen Wegen. Das wird sich in Kürze än-

dern mit der AMANABURCH-Tour, mit der die Stadt Amöneburg Mitte Juni
an den Start gehen will. Die Vorbereitungen für diesen etwa 9 Kilometer
langen Rundwanderweg rund um die Amöneburg laufen derzeit auf Hoch-
touren. Das Mainzer A im Wappen der Stadt (siehe Grafik) wird als We-
gemarkierung dienen. Der Wanderweg wird am Wanderparkplatz an der
Kreisstraße 30 oberhalb des Amöneburger Steinbruchs beginnen. Er führt
durch das Naturschutzgebiet und über den Rülfbach und die Alte Ohm zur
Brücker Mühle. Von dort geht es durch Wiesen und Felder über das alte
Kloppwerk und dem Schlangenpfädchen hinauf auf den Mauerrundweg,
durch die Altstadt und zurück zum Ausgangspunkt. Der Wanderweg nutzt
den Mauerrundweg, den Naturlehrpfad und die Route durch das Ziegen-
beweidungsprojekt mit den entsprechenden Informationstafeln.

Zum Rasten laden neben der Gastronomie der Altstadt und der Brücker
Mühle auch Orte wie die Schlossruine oder der Holzspielplatz am alten
Sportplatz im Naturschutzgebiet ein. Dort wird zudem ein sogenanntes
Waldsofa aufgestellt. Hierbei handelt es sich um eine ergonomisch ge-
formte Bank, auf der man in entspannt liegender Haltung den Fernblick
Richtung Homberg/Ohm genießen kann.
Das gesamte Projekt setzt auch einen Beschluss der Stadtverordneten
um, die sich eine ausgeschilderte Verbindung zwischen der Brücker Mühle
und der Altstadt gewünscht hatten. Das Projekt wird fachlich unterstützt
von den Wanderfreunden Amöneburg, dem Heimat- und Verkehrsverein
Amöneburg und dem Ortsbeirat.
Bei entsprechendem Anklang sollen weitere Rundwanderwege entstehen.
Das Projekt wird im Rahmen einer Serie in der Oberhessischen Presse am
Samstag den 16. Juni 2012 präsentiert. Lassen Sie sich überraschen!
Hintergrund:
AMANABURCH ist ein historischer Ortsname für Amöneburg. Er be-
schreibt das Spannungsfeld von Berg und Tal. Amana steht für den Fluss
der Ohm und Burch für Burg und Berg. Genau diese beiden Elemente ver-
bindet die neue Rundwanderroute.

Veronika Mengel aus Rüdigheim erhält
Hessische Rettungsmedaille für

lebensrettenden persönlichen Einsatz

Veronika Mengel (19) aus Rüdigheim hat am 24. August 2011 auf der
Kreisstraße nach Niederklein einen gleichaltrigen jungen Mann gerettet.
Dieser war von der Straße abgekommen und gegen einen Baum geprallt.
Das Fahrzeug fing Feuer. Veronika Mengel war als erste am Unfallort und
begann den Verletzten aus dem brennenden Fahrzeug zu befreien, bevor
zwei weitere Personen hinzukamen und halfen. Im Rahmen einer Feier-
stunde im Kreishaus, in Anwesenheit des Landrates und des Amönebur-
ger Bürgermeisters, erhielt Frau Mengel aus den Händen des Hessischen
Staatsministers Dr. Thomas Schäfer die Hessische Rettungsmedaille. Wir
können als Gesellschaft sehr stolz auf junge Menschen sein, die in so
einer schwierigen Situation das Richtige tun, und bereit sind für andere
Verantwortung zu übernehmen. Das ist ein tolles Vorbild!
„Wir zeichnen heute mit der Hessischen Rettungsmedaille und mit einer
Öffentlichen Belobigung Menschen unseres Landes aus, die durch ihr
schnelles und mutiges Handeln Leben gerettet haben. Damit wollen wir die
Taten und das Verhalten Einzelner hervorheben, die ein beeindrucken-
des Vorbild für unsere Gesellschaft sind.“ Mit diesen Worten überreichte
Finanzminister Dr. Thomas Schäfer die Hessische Rettungsmedaillen und
Urkunden zur Öffentlichen Belobigung.
„Wenn Menschen aus unserem Landkreis mit der Rettungsmedaille aus-
gezeichnet werden, dient das einerseits dazu, auf ihr Beispiel gebendes
und couragiertes Handeln aufmerksam zu machen, aber andererseits
zeigt es auch für alle anderen auf, wie wichtig eine schnelle Hilfe für Be-
troffene ist. Mit der Devise ‘Helfen statt Wegschauen’ kann vielen Men-
schen in schwierigen und gefährlichen Situationen geholfen werden“,
sagte Landrat Robert Fischbach.
Das sieht auch Oberbürgermeister Egon Vaupel so: „Es geht darum, im
Rahmen der individuellen Möglichkeiten zu helfen. Jeder kann plötzlich
und unerwartet in Not geraten! Deswegen ist es eine wichtige gesell-
schaftliche Aufgabe, auch fremden Menschen in so einer Situation zu hel-
fen. Dabei gilt den Helfern größte Anerkennung.“

Finanzminister Dr. Thomas Schäfer überreichte die Hessische Rettungs-
medaille an Veronika Mengel (geb. 1992) aus Amöneburg-Rüdigheim,
Christiane Weise (geb. 1972) aus Stadtallendorf-Niederklein und Daniel
Weber (geb. 1989) aus Marburg für ihr mutiges und schnelles Eingreifen
in einer Unfallsituation auf der Kreisstraße 94 von Amöneburg-Niederklein
nach Amöneburg-Rüdigheim. Dort war am 24. August 2011 ein 19-jähri-
ger Verkehrsteilnehmer mit seinem Kraftfahrzeug in einer Kurve von der
Straße abgekommen und frontal gegen einen Baum geprallt. Die drei Per-
sonen eilten dem verletzten Unfallopfer zu Hilfe, bargen es aus dem bren-
nenden Wrack und brachten es in Sicherheit. Das Unfallfahrzeug brannte
anschließend vollständig aus. „Sie haben in dieser Situation unter Einsatz
Ihres Lebens einen Menschen vor dem Tod gerettet. Dies verdient unser
aller Respekt und unsere Anerkennung“, betonte Dr. Schäfer in seiner An-
sprache.
Eine öffentliche Belobigung durch den Hessischen Ministerpräsidenten er-
hielten Eva Zulauf (geb. 1986) aus Kirchhain, Monika Vestweber (geb.
1967) und Wolfgang Rey (geb. 1963), beide aus Wohratal. Aufgrund ihres
schnellen Eingreifens am 28. Mai 2011 retteten sie den bei einem Fuß-
ballspiel in Wohratal verletzten Spieler Ramin Faqyiri das Leben. Dieser
war nach einem Zusammenprall regungslos auf dem Spielfeld liegen ge-
blieben. Die drei Personen begannen sofort mit lebensrettenden Maß-
nahmen und konnten den Verletzten bis zum Eintreffen der Rettungskräfte
stabilisieren. „Aufgrund Ihres geistesgegenwärtigen Eingreifens hätte Herr
Faqyiri diesen Sportunfall vermutlich nicht überlebt“, erklärte Finanzmi-
nister Dr. Schäfer bei der Überreichung der Urkunden.
Im Namen der Ministerpräsidentin des Landes Nordrhein-Westfalen über-
reichte Dr. Schäfer schließlich Ricarda Geier aus Marburg eine Urkunde
zur öffentlichen Belobigung. Sie hatte als Spaziergängerin am Dortmund-
Ems-Kanal in Münster am 21. März 2010 einen Unfall beobachtet, bei dem
ein Angler aufgrund eines Krampfanfalles ins Wasser gefallen war und
das Bewusstsein verloren hatte. Zwei weitere Retter am Unfallort konnten
das Unfallopfer nur mit Mühe über Wasser halten, während Ricarda Geyer
die Polizei verständigt. Aufgrund dieses schnellen Handelns konnten
schließlich alle drei Personen vor dem Ertrinken gerettet werden.
„Hinter allen Orden und Auszeichnungen stehen die Bürgerinnen und Bür-
ger, die für ihre Mitmenschen und unsere Gesellschaft besondere Leis-
tungen erbracht haben. Dieser Einsatz muss öffentlich angemessen
gewürdigt werden“, erklärte Dr. Schäfer abschließend.
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Ab sofort interaktiver Müllabfuhrkalender
mit vielen Speicherfunktionen im Internet unter

www.amoeneburg.de

Neben der klassischen PDF-Datei zum Download, die
zum Jahresanfang 2012 an alle Haushalte ausgege-
ben wurde, gibt es ab sofort auch einen interaktiven
Müllabfuhrkalender.
Hier können Sie Ihre individuellen Termine für Ihren

Stadtteil selektieren, und zum Beispiel in Ihr Email-System für PC, Laptop,
Handy oder Tablet-PC speichern. Sie können auch eine Druckliste er-
stellen oder eine Erinnerungsmail bestellen. Schauen Sie sich die unter-
schiedlichen Möglichkeiten einfach mal an. Ein zeitgemäßes
Serviceangebot das sich sehen lassen kann, wie wir finden. Die Stadt
Amöneburg möchte damit ein weiteres nützliches Serviceangebot zur Ver-
fügung stellen.

Wir wünschen viel Spaß!

Wir gratulieren
in Mardorf

Herrn Wolfgang Kirschner,
An der Kirche 2a, am 02.06., 72 Jahre
Frau Katharina Schick,
Kapellenweg 3, am 05.06., 70 Jahre
Frau Regina Benner,
Ketzerbach 1, am 06.06., 77 Jahre

in Rüdigheim
Frau Agnes Hill,
An der Hauptstraße 11, am 31.05., 79 Jahre

in Erfurtshausen
Frau Anna Rosa Fritsch,
Bruchweg 3, am 02.06., 70 Jahre

Wir wünschen allen „Geburtstagskindern“ viel Freude und Zufrie-
denheit, vor allem aber Gesundheit im neuen Lebensjahr.

Gartenfest im „Kinkerlitzchen aus
dem Garten“ am 03. Juni 2012 von

11 bis 18 Uhr

„Kinkerlitzchen“ sind Dinge, die Männer eher unwichtig finden, die ihre
Frauen aber unbedingt haben müssen. Damit ist klar, um was es bei
Martina Webers „Kinkerlitzchen“-Markt in Amöneburg geht, den es seit
Ende März 2012 gibt.
Nach der großen Eröffnung steht nun das erste große Gartenfest an.
Nach dem Motto „Klein aber Fein“, findet am 3. Juni 2012 in der Zeit
von 11 - 18 Uhr ein schönes Gartenfest mit verschiedenen Anbietern
und Attraktionen statt. Es wird unter anderem Gisela’s Kunst-Blumen-
Stübchen, I-TüpfelchenCS, Herr Linker mit Holzarbeiten und weitere
Standanbieter kommen. Für das leibliche Wohl sorgt die Metzgerei
Stieler aus Niederklein.
Toll ist, dass der Erlös von Kaffee und Kuchen dem Kindergarten
Amöneburg für Spielsachen gespendet wird.
Sie finden Martina Webers „Kinkerlitzchen“ in Amöneburg, von der
Brücker Mühle kommend, in Richtung Mardorf, letzter Aussiedlerhof
rechts.
Das Team von „Kinkerlitzchen“ freut sich auf Ihr Kommen, Familie
Weber. Tel. 06422/890525

Eheleute Heinrich und Mechthilde Kräuter
aus Mardorf feiern Goldene Hochzeit

Schöneres Wetter als am Tag der Grünen Hochzeit war am Tag des
50jährigen Ehejubiläums von Heinrich und Mechthild Kräuter aus Mardorf.
Noch vor dem großen Familienfest mit allen sechs Kindern und den En-
keln, Verwandten und Bekannten, gratulierten viele dem Jubiläumspaar.
Heinrich und Mechthild Kräuter leben im Elternhaus des Ehemannes.
Seine Ehefrau Mechthild, die das kleine e am Ende ihres Namens gar
nicht sehr mag, ist nur einen Steinwurf auf der anderen Seite „der Bach“
aufgewachsen. Beide bekennen, dass ihre Liebschaft in der Anfangszeit
schon ein bisschen heimlich war. Es war einfach eine andere Zeit als frü-
her. Heinrich Kräuter war früher aktiver Landwirt und auch Waldbauer,
doch die Ländereien sind heute verpachtet. Ein Sohn wohnt im elterlichen
Hof und alle anderen Kinder leben mit Familien verstreut in der gesamten
Bundesrepublik. Darüber freute sich das Goldpaar natürlich sehr, dass die
ganze Familie zu diesem schönen Anlass einmal wieder zusammen
kommt. Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg und Ewald Schick für
den Mardorfer Ortsbeirat überbrachten die besten Grüße und Segens-
wünsche der Stadt Amöneburg sowie des Ortsbeirats Mardorf. Wir wün-
schen den Beiden von Herzen Alles Gute!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
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DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpfle-
ge e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Samstag, 02. Juni 2012
Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 Uhr Vorabendmesse
für Theresia u. Wilhelm Wieber u. +Ang./ Eduard Bie-
ker
Ehefrau, Schwester Pauline u. Ang./ Paul u. Werner

Kappel u. +Ang./ Elisabeth u. Alois Witzel u. +Ang.

Sonntag, 03. Juni 2012 - Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte: für die Kirchensanierung
Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe -

für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Pfarrer Vogler) - für Konrad Weber (Jtg.)/ Josef Graff

Montag, 04. Juni 2012
Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44,

35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsle-
ben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -
17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Übergang
Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.

Dienstag, 05. Juni 2012 - Heiliger Bonifatius, Hochfest
Amöneburg:
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbunds mitgestaltet von Chö-

ren aus dem Pastoralverbund - Prediger: Diakon André
Viertelhausen
Anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarr-
garten

Mittwoch, 06. Juni 2012
Amöneburg:
19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim:
19.00 Uhr Hl. Messe

für Konrad u. Theresia Lang/ Josef Wieber,
+ Geschwister u. Eltern/ Christine u. Karl Feußner

Donnerstag, 07. Juni 2012 - Fronleichnam, Hochfest
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.)/ Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim:
08.30 Uhr!! Hl. Messe - anschl. Prozession

für Karl u. Therese Wachtel
Amöneburg:
10.00 Uhr !! Hl. Messe - anschl. Prozession

Freitag, 08. Juni 2012
Amöneburg:

keine Hl. Messe!!!

Sonntag, 10. Juni 2012 - 10. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für den Bonifatiustag
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

für Verst. d. Fam. Dörr u. Tiemann/ Wilhelm Schleich
u.+Ang./ Heinrich Balzer/ Paul, Marianne u. Jürgen Dörr u.
+Ang.

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde
Amöneburg:
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Pfr. Vogler) - für Margarete Nebel, geb. Weber/ Walter
Weber/ Anna Müglich u. +Eltern

Samstag, 02. Juni Hl. Marcellinus und Petrus, hl. Maria am Samstag

Roßdorf
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse anschl. Komplet -Messdiener:

Gruppe 3 f. Katharina Rausch (3. Stbm.)/ f. Maria Luzius
geb. Rhiel/ f. verst. Angeh. der Fam. Horst, Orth u. Botthof

Sonntag, 03. Juni Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest

Erfurtshsn.
10.30 Uhr Familiengottesdienst - Messdiener: Gruppe 4

f. Aloys u. Marianne Föth, Hans, Gisela u. Angelika Fi-
scher/ f. Aloys u. Johanna Fischer, Hildegard u. Martin/ f.
Franz Josef u. Maria Theresia Linne u. Kinder/ f. Norbert
Georg u. Heinrich Wagner u. verst. Angeh./ f. Alfred Rhiel,
Eltern, Schwiegereltern u. verst. Angeh./ f. Peter Josef
Rhiel u. Angeh./

Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Konrad Gockel (Jtg.), leb. u. verst. Angeh./ f. die Kran-
ken in einem besonderen Anliegen/

18.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf
12.00 Uhr Taufe: Jan Widritzki
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Montag, 04. Juni

Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 05. Juni Hochfest des hl. Bonifatius

Erfurtshsn.
15.00 Uhr Krankenkommunion nach Absprache mit Diakon Jockel
09.45 Uhr Krankenkommunion nach Absprache mit Diakon Jockel

Roßdorf
18.30 Uhr Tannengrün holen

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Mittwoch, 06. Juni Hl. Norbert von Xanten
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Erfurtshsn.
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1

f. Barbara Schick, Geschwister u. Angeh./

Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 07. Juni Hochfest des Leibes und Blutes Christi, Fron-
leichnam

Erfurtshsn.
09.00 Uhr Prozession anschl. Hl. Messe - Messdiener: ALLE

Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe anschl. Prozession
19.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe anschl. Prozession (Musikgruppe)

Freitag, 08. Juni

Mardorf
18.00 Uhr Stille Anbetung
18.20 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Katharina u. Franz Schick u. Tochter Maria/ f. Josef u. Au-
guste Mann u. Angeh./ f. Änne u. Martin Mann u. Angeh./ f.
verst. Tanten u. Onkeln/ f. Annette Schick u. verst. Angeh./

Samstag, 09. Juni Hl. Ephräm der Syrer, Hl. Maria am Samstag

Erfurtshsn.
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse - Messdiener: Gruppe 2

f. Wilhelm u. Theresia Preis u. Geschwister/ f. Heinrich
Bornträger u. Ehefrau Maria Katharina/
f. Katharina Bornträger u. verst. Angeh./ f. Wilhelm u. Hed-
wig Schick u. verst. Angeh./ Kollekte: Bonifatiustag

Sonntag, 10. Juni 10. Sonntag im Jahreskreis

Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe mit Einführung der neuen Messdiener

Kinderwortgottesdienst für Kinder von 4-8 Jahren im
Gemeenshaus f. Ursula Maria Becker (3. Stbm.)/ f. Paul
Schick/ f. Karl Weber, leb. u. verst. Angeh./ zu Ehren der
hl. Philomena/
Kollekte: Bonifatiustag

10.30 Uhr Taufe: Lucas Viertelhausen
18.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

f. Elisabeth Rhiel (Jtg.) geb. Braun/ f. Anton Feußner/
f. Heinrich u. Gertrud Bieker u. verst. Angeh./
Kollekte: Bonifatiustag

Fulda
09.30 Uhr Pontifikalamt auf dem Domplatz zu Fulda

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.deR o ß d o r f ,
Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr
Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg:Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Jo-
hanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Iwo 06422-85529 oder DiakonW. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de
Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951 Sparkasse Marburg-Biedenkopf

BLZ 533 500 00
Mardorf Konto Nr. 6246907 VR Bank HessenLand eGB L Z

530 932 00
Roßdorf Konto Nr. 6274323 VR Bank HessenLand eGB L Z

530 932 00

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf
und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 3.6. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst m. Jubiläen der Diamantenen und Goldenen
Konfirmation

Wochenspruch
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind seiner Ehre voll.

(Jes 6,3)

Gemeindetermine
Montag 19.00 Uhr Flöten I
Dienstag 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis
Donnerstag 18.00 Uhr Flöten II

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 03.06.
10.00 Uhr Gottesdienst Schweinsberg

Donnerstag,d. 07.06.
20.00 Uhr Chorprobe

Schuljubiläum der GSE
Von der Mittelpunktschule in Heskem zur

Gesamtschule Ebsdorfer Grund
Mitten im Ebsdorfergrund wurde vor 50 Jahren in Heskem eine kleine Mit-
telpunktschule gegründet.

Daraus hat sich ein großer Schulstandort entwickelt, der heute für alle
Schüler und Schülerinnen im Ebsdorfergrund, in Amöneburg und den an-
grenzenden Gemeinden ein umfassendes Bildungsangebot unterbreitet:
Förderschule, Förderstufe, Hauptschule, Realschule und Gymnasium.

Das wollen wir mit der Gemeinde, allen
ehemaligen Schülern und Schülerinnen
und allen ehemaligen Mitgliedern der
Schulgemeinde feiern.
Wir möchten Sie auf die Termine unserer
Jubiläumsveranstaltungen hinweisen und
Sie herzlich einladen, unserer Schule
einen Besuch abzustatten und mit uns
das Jubiläum zu feiern.

Am Samstag, dem 16. Juni 2012 findet zwischen 17 und 21 Uhr ein
Ehemaligentreffen in der Schule statt.
Wir würden uns sehr über den Besuch von Schülern und Schülerinnen
aus 50 Jahrgängen freuen, die ihre ehemalige Schule wieder sehen wol-
len und dabei hoffentlich viele Mitschüler und Mitschülerinnen treffen kön-
nen
Neben Besichtigungen der alten und neuen Räumlichkeiten, neben der
Chance, an Jahrgangstischen viele Mitschüler und Lehrer zu treffen, wird
es auch zwei Aufführungen unserer Schulrevue zum Thema „50 Jahre
Schule“ geben.
Natürlich ist auch für Speis und Trank ausreichend gesorgt.
Auch wenn wir wissen, dass über „Facebook“ und andere soziale Netz-
werke schon viele Ehemalige erreicht wurden, möchten wir alle Interes-
sierten im Ebsdorfergrund, in Amöneburg und Umgebung bitten, ihre
Freunde und Bekannten auf diesen Termin aufmerksam zu machen. Wir
freuen uns darauf, möglichst viele begrüßen zu dürfen.
Leider müssen wir darauf hinweisen, dass die Parkmöglichkeiten in der
Nähe der Schule sehr begrenzt sind.
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Eine Woche später können Sie 50 Jahre Rockgeschichte bei einem Auf-
tritt von
Rainer Husel und seiner Band Overback genießen.

Die Veranstaltung findet am Samstag, 23. Juni 2012 um 20.00 Uhr
in der Musikhalle der GSE statt.
Alle Rockfans im Umland sind herzlich willkommen!
Sind Sie im Jahre 1962 geboren und gehören also zu denen, die 2012 ge-
nauso alt werden wie unsere Schule?
Dann lassen Sie sich am

Sonntag, 24. Juni 2012 ab 15 Uhr bei der 50er-Kaffeetafel in die
GSE
mit Kaffee und Kuchen verwöhnen. Die Elternschaft der GSE lädt Sie
herzlich dazu ein.
Die 50 Jahre unseres Schullebens waren auch geprägt durch viele Jahre
Musicals, Musikrevue und Theater an und in der Schule.

Am Mittwoch, 27. Juni 2012, um 20.00 Uhr
wird diese Tradition des Musikalischen Theaters im Rahmen eines Kul-
turabends im Musikraum unserer Schule fortgeführt.
Besonders interessant für unsere augenblickliche Elternschaft ist der

„Tag der offenen Tür“ am 28. Juni ab 16.00 Uhr.
Es erwarten Sie im Anschluss an vier Tage Projektarbeit Präsentationen
zum Jubiläum von und über Schule und Gemeinde, der Nachmittag bie-
tet aber auch die Gelegenheit, die Schule von einer anderen Seite kennen
zu lernen.
Von vielen Seiten haben wir erfreute Reaktionen über die alten Fotos auf
unserer Homepage erhalten. Wir freuen uns auch über Fotos aus Ihrer
Schulzeit - bitte bringen Sie diese zum Ehemaligentreffen mit oder - bes-
ser - schicken Sie uns Abzüge oder Dateien mit dem Hinweis auf Anlass
und Entstehungsdatum.
Weitere Informationen finden Sie dazu auf unserer Homepage
gs-ebsdorfergrund.de

gez. R. Stein und L. Vogelbein

Kreis-Volkshochschule bietet
EDV-Aufbaukurs:

MS-Office 2010 im Büroalltag
Kurs vermittelt Grundlagen und erklärt Zusammenhänge

Marburg-Biedenkopf - Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet in der Woche von Montag, 2. Juli, bis Freitag, 7.
Juli, einen EDV-Kurs mit dem Titel „EDV-Aufbaukurs: MS-Office 2010 im
Büroalltag“ an. Das tägliche Arbeiten im Büro erfordert ein hohes Maß an
Flexibilität. Gerade im Umgang mit dem PC wird von jedem Anwender Ge-
schick und Know-how erwartet. Die Mail-Kontakte zu verwalten gehört
ebenso dazu wie Serienbriefe und ausdrucksstarke Grafiken zu erstellen
oder Präsentationen auszuarbeiten und Datenbanken zu pflegen oder Be-
rechnungen anzustellen. Der richtige Umgang mit Microsoft Office 2010
erleichtert den Büroalltag. Anhand ausgewählter Beispiele werden in die-
sem Kurs die Grundlagen der Programme WORD, EXCEL, POWER-
POINT, OUTLOOK und ACCESS näher gebracht und deren
Zusammenspiel erläutert. Diese Veranstaltung findet in der Kreisverwal-
tung in Marburg-Cappel täglich von 8:00 Uhr bis etwa 15.30 Uhr statt. Für
die Teilnahme sind Grundkenntnisse der EDV erforderlich. Die Kosten für
den Kurs belaufen sich auf 160 Euro.
Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle Biedenkopf, Kies-
ackerstraße 12, 35216 Biedenkopf, Telefon: 06461 79-3141, Fax: 06461
79-3169, E-Mail: WernerM@marburg-biedenkopf.de.

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen des Feiertages Fronleichnam ist für die Ausgabe 23
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 23 | Freitag, 01.06.12, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigen Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Der Funke sprang beim Fußball über!
Roßdorf. Am Samstag, den 19.05.2012 heirateten Lorena Gehring geb.
Rausch und Andreas Gehring in der katholischen Kirche Mariä Geburt in
Roßdorf.
Kennengelernt hat sich das Paar bei den Spielen des RSV Roßdorf, wo
der Meister für Sanitär und Heizungsbau, Andreas Gehring aktiv Fußball
spielt. So ist es nicht verwunderlich, dass Andreas seiner Lorena vor dem
letztjährigen Spiel gegen die SG Niederweimar/Haddamshausen auf dem
Fußballplatz einen Heiratsantrag machte. Mannschaftskameraden und Zu-
schauer wurden Zeugen, als die angehende Lehrerin für Englisch und La-
tein den Antrag annahm. Natürlich standen die Spieler des RSV Roßdorf
zusammen mit der Garde des Roßdorfer Carneval-Clubs, wo Lorena lange
Jahre tanzte, Spalier.

Unser Bild zeigt das Brautpaar sowie den 1. Vorsitzenden des RSV Roß-
dorf Alfred Schick (links) und den Vorsitzenden des RCC Stephan Maus
(rechts), die dem Brautpaar nach Verlassen der Kirche gratulierten.

Junge Familien Mardorf
Gemäß dem Vereinsmotto „MITEINANDER GLAUBEN LEBEN“ leistet der
Verein „Junge Familien Mardorf“ jährlich eine Spende an unterschiedliche
soziale Einrichtungen oder Projekte; hierdurch soll ein Beitrag zum sozia-
len Miteinander geleistet werden.
Nach dem im letzten Jahr der Bürgerverein „Leben und alt werden in Mar-
dorf und Umgebung e. V.“ mit einem Geldbetrag unterstützt wurde, konnte
sich in diesem Jahr die Kindertafel in Stadtallendorf über eine Spende in
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Höhe von 500 EUR freuen.
Am 18.05.2012 empfing Frau Dorn von der Kindertafel eine Delegation
der „Junge Familien Mardorf“ und zeigte den 16 Kindern und Erwachse-
nen, wie wichtig der bewusste Umgang mit Lebensmitteln ist und welche
ehrenamtliche Hilfe hier für sozial benachteiligte Kinder geleistet wird.

Das Foto zeigt den Vorsitzenden Michael Knauf mit einigen Vereinskin-
dern der JFM sowie Frau Dorn von der Kindertafel bei der Schecküber-
gabe.
(von Ulrich Bieker / Foto: Michael Knauf)

Frauengemeinschaft Amöneburg
Maiandacht

Für die Maiandacht der Großgemeinde in Erfurtshausen am Donnerstag,
den 31.5. treffen wir uns um 18.30 h in der Ritterstraße Bushaltestelle oder
am Sportheim, damit wir gemeinsam nach Erfurtshausen fahren. Es wäre
schön, wenn einige das Auto mitbringen würden. Um 19.00 h ist die Mai-
andacht. Herzliche Einladung.

Frauengemeinschaft Erfurtshausen
Maiandacht

Die Frauengemeinschaft Erfurtshausen lädt am Donnerstag, den 31.5.
alle Frauen der Großgemeinde Amöneburg zur Maiandacht nach Er-

furtshausen ein.
Treffen ist um 19:00 Uhr am Bürgerhaus. Bei schönem Wetter gehen wir
gemeinsam zur Mariengrotte, bei schlechtemWetter findet die Andacht in
der Kirche statt.
Anschließend gemütliches Beisammensein im Bürgerhaus.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Juni 2012

Donnerstag, 31.05.2012:
Bratwurst mit Schmorzwiebeln und Bratkartoffeln

Dienstag, 05.06.2012:
Hähnchenbrust mit Tomate-Mozzarella überbacken, dazu Gnocchi

Donnerstag, 07.06.2012:
kein Mittagstisch - Fronleichnam

Dienstag, 12.06.2012:
Gefüllte Paprika mit Reis
Dessert: Schokoladenpudding

Donnerstag, 14.06.2012:
Gefüllter Schweinebraten mit Rahmgemüse und Thymiankartoffeln

Dienstag, .19.06.2012:
Zwiebelschnitzel mit Kroketten und Salat

Donnerstag, 21.06.2012:
Putengeschnetzeltes mit fruchtiger Currysauce und Reis

Dienstag, 26.06.2012:
Spießbraten mit Röstgemüse und Kartoffeln

Donnerstag, 28.06.2012:
Schweinegeschnetzeltes „Zürcher Artz“ mit Broccoli und Rösti
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12.00 - 14.00 Uhr)

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Maiandacht

Am 31.05.2012 findet die Maiandacht aller Frauengemeinschaften der
Großgemeinde in Erfurtshausen statt. Treffen ist um 19.00 Uhr am Bür-
gerhaus.
Wer nach Erfurtshausen laufen will, trifft sich um 18.00 Uhr am Kreuz Flur-
scheide.

Kochvorführung
Eine Kochvorführung der Firma Fissler ist am Donnerstag den 14.06.2012
um 15.00 Uhr im Kaufhaus Ahrens, mit Kaffee und Kuchen.
Die genauen Abfahrtszeiten werden noch bekannt gegeben. Da Teilneh-
merzahl begrenzt ist, Anmeldungen ab sofort bis spätestens 08.06.2012
bei Silvia Schick Tel. 06429-7620

Katholische Frauengemeinschaft Rüdigheim
Maiandacht

Zur Maiandacht am 31.5.2012 in Erfurtshausen laden wir herzlich ein.
Wir treffen uns um 18:30 Uhr an der Bushaltestelle und bilden Fahrge-
meinschaften.

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
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Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Gemünden (Felda) 2012

Die Jahreshauptversammlung findet am
Samstag, den 02. Juni 2012 um 15.30 Uhr im
Dorfzentrum Ehringshausen statt. Wir wür-
den uns freuen, Sie dort begrüßen zu dürfen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Gemeindebrandinspektors
4. Jahresbericht des Gemeindejugendfeuerwehrwarts
5. Ansprache des Herrn Bürgermeister
6. Neuwahlen
a) Gemeindebrandinspektor/in
b) Erster stellv. Gemeindebrandinspektor/in
c) Zweiter stellv. Gemeindebrandinspektor/in
7. Ansprache des Herrn Landrat, dabei Ehrungen
8. Ansprache des Kreisbrandinspektors und Vorsitzenden des Kreisfeuerwehr-

verbandes
9. Beförderungen
10. Gäste haben das Wort
Vor Beginn der Jahreshauptversammlung findet um 13.30 Uhr eine Großübung
der Feuerwehren der Gemeinde Gemünden (Felda) statt.
gez. gez.
Bott Richber
Bürgermeister Gemeindebrandinspektor



Einladung zur 07. Sitzung des Ortsbeirates
Hainbach

Die Mitglieder des Ortsbeirates Hainbach, die Mitglieder des
Gemeindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/Innen des Ortsteils Hainbach werden hiermit zu einer
öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Hainbach

am Mittwoch, den 6. Juni 2012 um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, OT Hainbach

eingeladen.

Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
12.07.OB5.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
12.07.OB5.2 Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung
12.07.OB5.3 Bierlieferungsvertrag DGH Hainbach
12.07.OB5.4 Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 23. Mai 2012

gez. Lutz
Ortsvorsteher

Bodenrichtwerte zum Stichtag
01.01.2012

Der Gutachterausschuss für Immobilienwerte für den Bereich des Vo-
gelsbergkreises beim Amt für Bodenmanagement Fulda hat gemäß § 193
Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB) zum Stichtag 01.01.2012 neue Boden-
richtwerte ermittelt.
Der Bodenrichtwert (§ 196 Abs. 1 BauGB) ist der durchschnittliche Lage-
wert des Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines ab-
gegrenzten Gebiets (Bodenrichtwertzone), die nach ihren
Grundstücksmerkmalen (§ 4 Abs. 2 ImmoWertV), insbesondere nach Art
und Maß der Nutzbarkeit (§ 6 Abs. 1 ImmoWertV) weitgehend überein-
stimmen und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine Wertverhältnisse
(§ 3 Abs. 2 ImmoWertV) vorliegen.
Bodenrichtwerte haben keine bindende Wirkung. Die Bodenrichtwerte sind
in bebauten Gebieten mit dem Wert ermittelt worden, der sich ergeben
würde, wenn die Grundstücke unbebaut wären.
Aufgrund des § 14 Abs. 6 der Verordnung zur Durchführung (DVO) des
Baugesetzbuches vom 17.04.2007 (GVBl. I 2007 S. 259) in der derzeiti-
gen Fassung werden die neu ermittelten Bodenrichtwerte in der Zeit vom

Freitag, den 01.06.2012 bis einschließlich
Montag, den 02.07.2012

in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Gemünden (Felda), Bauver-
waltung,
Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda), während der Dienststunden,
montags 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
dienstags 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
mittwochs 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
donnerstags 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
freitags 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 06634/96060 jedoch außer-
halb der gesetzlichen oder ortsüblichen Feiertage,
öffentlich ausgelegt und können dort von Jedermann eingesehen werden.
Die Bodenrichtwerte sind auch im Internet unter www.boris.hessen.de zu
finden.
Gemünden (Felda), den 30.05.2012

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Gemünden (Felda)

gez.
Bott, Bürgermeister

Überprüfung der Standfestigkeit von
Grabmalen

Die Friedhofsverwaltung ist verpflichtet, die aufgestellten Grabmale lau-
fend auf ihre Standfestigkeit zu überprüfen. Diese Überprüfung findet nach
Ende der Frostperiode statt. Die Friedhofsverwaltung der Gemeinde Ge-
münden (Felda) lässt die Standfestigkeitsprüfung 2012 auf allen ge-
meindlichen Friedhöfen am 06. Juni 2012 durch die Firma B S K Torsten
Köster durchführen.

Ablaufplan:
Prüfungstag: Mittwoch, den 06.06.2012
Friedhof
Burg-Gemünden 12.00 Uhr
Nieder-Gemünden 12.45 Uhr
Rülfenrod 13.00 Uhr
Ehringshausen 13.15 Uhr
Otterbach 13.45 Uhr
Hainbach 14.00 Uhr
Elpenrod 14.30 Uhr
Die Anfangszeiten des ersten Friedhofs eines jeden Tages sind fest. Die

weiteren Anfangszeiten können sich geringfügig verändern, auf Grund der
auf den vorherigen Friedhöfen vorgefundenen Verhältnisse.
Gemünden (Felda), 30.05.2012

Der Gemeindevorstand
Gemeinde Gemünden (Felda)

Bott
Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeisterin Frau Traum - 504

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072
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Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Wittich 504

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Seniorentelefon der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorsitzender des Seniorenbeirates
Peter Krug, Burg - Gemünden
Telefon: 06634/919467 oder

stv. Vorsitzender des Seniorenbeirates
Herbert Kömpf, Elpenrod Telefon 06634/1512

Emailadresse:
info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de

Hompage:
www-seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
In allen Anliegen die Senioren betreffen.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung von Grünabfällen
bzw. Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.

06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR

Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer
Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten des gemeindlichen
Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jahren sowie Schulkinder
betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Ver-
fügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Fachwerkhaus brannte in Elpenrod nieder
Zu einem Wohnhausbrand wurden
die Gemündener Feuerwehren am
Samstag, den 19. Mai nach 13.00 Uhr
nach Elpenrod über Meldeempfänger
und Sirenen von der Leitstelle Vo-
gelsberg alarmiert.
Vermutlich wurde der Brand durch
Schweiß- und Reparaturarbeiten auf
dem Dach eines Wintergartens mit
angrenzendemWohngebäude ausge-
löst.

Nach dem Eintreffen der Feuerwehren brannte das gesamte Gebäude be-
reits in voller Ausdehnung.
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Da in diesem Wohngebiet in der Färbergasse eine sehr enge Bebauung
vorhanden ist, konnten drei Wohngebäude vom Übergreifen der Flammen
mit einer Riegelstellung mit Erfolg geschützt werden.
Mit Wasserentnahmestellen aus Unterflurhydranten und einer Löschwas-
serzisterne konnte der Brand von den ca. 90 Einsatzkräften unter der Ein-
satzleitung des Gemeindebrandinspektors Udo Richber unter Kontrolle
gebracht werden.
Das Wohnhaus brannte jedoch vollständig aus.
Zur weiteren Unterstützung wurde vom Gemeindebrandinspektor Udo
Richber die Nachbarwehr aus Mücke / Nieder-Ohmen laut Alarmplan mit
Drehleiter, TLF 16/25 und LF 16/12 nachalarmiert.
Mit der Drehleiter konnte der Brand von oben bekämpft werden.
Eine Brandwache wurde bis Sonntagmorgen von Einsatzkräften aus El-
penrod und Rülfenrod durchgeführt.
Vor Ort waren Beamten der Polizei, Brandermittlung, sowie der Kreis-
brandinspektor des Vogelsbergkreises Werner Rinke und Bürgermeister
Lothar Bott.
Das Einsatzende war gegen 18.30 Uhr.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kindergarten „Siebenstein“
Muttertags-Tage im Kindergarten „Siebenstein“

in Nieder-Gemünden
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Eine besondere Idee wurde rund um
den Muttertag im Gemündener Kindergarten „Siebenstein“ umgesetzt. Die
Erzieherinnen und die Kinder hatten die Mamas zu Muttertags-Tagen in
den Kindergarten eingeladen, um sie mit kleinen Darbietungen, selbstge-
backenen Kuchen und sogar einem speziellen Wohlfühlprogramm zu
überraschen. So waren es am Montag die Kinder der Regenbogen-, am
Dienstag der Sonnen- und am Mittwoch der Wolkengruppe, die jeweils in
der Zeit von 14.30 bis 16 Uhr, ihre Mamas verwöhnten. In den stim-
mungsvoll mit Kerzenlicht dekorierten Räumen saßen Mütter und Kinder
im großen Kreis zusammen. Der Kreis war gefüllt mit Papiertaschen, die
die Kinder mit Herzchen geschmückt hatten, besonderen Steinen, die
jedes Kind vorab für seine Mama in der Felda ausgesucht hatte und die
sie, ebenso wie eine Erdbeere und ein Kuss der Mama schenkten. Doch
damit nicht genug. Unter Anleitung der Erzieherinnen und unter Musikbe-
gleitung, verwöhnten die Kinder ihre Mamas mit Streicheln und sanfter
Massage, sie hatten Bilder mit den Umrissen ihrer kleinen Hände vorbe-
reitet und zeichneten nun die Hände der Mütter dazu und anhand einer
Geschichte von der kleinen und der großen Maus wurde vermittelt, dass
die Liebe der Mama für das Kind sich niemals ändert, sondern immer
gleich stark bleibt. Egal, was auch im Leben mit seinen vielen Stationen
geschehe. Die Nachmittage klangen jeweils mit einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken aus. Dafür hatten die Kinder morgens im Kindergarten extra
Kuchen in Herzchenform gebacken, die sie ihren Mamas in Verbindung
mit weiteren „Kuschelrunden“ und Liedvorträgen servierten.

Die Kinder hatte morgens Kuchen in Herzchenform gebacken, die sie
ihren Mamas in Verbindung mit „Kuschelrunden“ und Liedvorträgen am
Nachmittag servierten.

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Nieder-Gemünden
Gerd Müller, Hohlstraße 16, am 30.05. 77 Jahre
Erna Stumpf, Brunnengasse 3, am 01.06. 84 Jahre
OT Burg-Gemünden
Frieda Horst, Bernsfelder Str. 8, am 03.06. 94 Jahre
Manfred Anger, Ringstraße 12, am 03.06. 80 Jahre
OT Elpenrod
Adolf Josef Benesch, Hainbacher Str. 17, am 17.05. 73 Jahre
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Ob Streicheln mit Federn oder Bändern, die Kinder waren sehr einfühl-
sam bei der Sache um ihre Mamas an den „Muttertagstagen“ im Kinder-
garten „Siebenstein“ zu erfreuen.

Die Kinder hatten Bilder mit den Umrissen ihrer kleinen Hände vorberei-
tet und zeichneten nun die Hände der Mütter dazu

An alle Mitbürgerinnen und Mitbürger der
Gemeinde Gemünden (Felda)

eine Information des Seniorenbeirates
Der Gemeindevorstand ist der Anregung des Seniorenbeirates gefolgt,
zunächst probeweise für ein Jahr, einen Seniorentreff als kommunale Ein-
richtung im DGH Otterbach anzubieten. Dabei werden wir als Senioren-
beirat die Gemeinde nach Kräften unterstützen. Diese Einrichtung wird,
neben PC-Arbeitsplätzen mit Internetanschluss, einer kleine Bibliothek mit
reichlich Lesestoff und viele andere Möglichkeiten zur Kommunikation der
älteren Bevölkerung (aller Ortsteile) untereinander bieten.
Die feierliche Eröffnung des Treffs ist für den 29.06.2012 vorgesehen.
Weitere Informationen werden wir in Kürze veröffentlichen.
Für die Einrichtung des „Seniorentreffs“ suchen wir noch diverse
Gegenstände:
• 1 abschließbares Sideboard (nicht zu schwer) zur Aufnahme von di-

versen Gegenständen

• Brett- und Kartenspiele (z. B. Schach, Mühle, Skat, Rommö usw.)
Komplette PC-Arbeitsplätze (PC, Bildschirm und Drucker) stehen bereits
durch Spenden zur Verfügung.
Bitte helfen Sie uns den Treff entsprechend einzurichten. Sollten Sie die
Möglichkeit sehen unser Vorhaben durch Sachspenden zu unterstützen,
rufen Sie uns bitte an:
06634-919467 (Peter Krug) oder 06634-1512 (Herbert Kömpf). Auch im
Internetunter www.seniorenbeirat-qemuenden-felda.de können Sie über
das Kontaktformular mit uns in Verbindung treten.
Der Seniorenbeirat hofft auf Ihre Unterstützung bei der Einrichtung des
„Seniorentreffs“ in Otterbach. Unser Ziel ist es, dass sich Senioren in Ge-
münden in einer ständigen Einrichtung wöchentlich treffen können.

Peter Krug
Vorsitzender des Seniorenbeirates

Bürgergemeinschaft Gemünden
Einladung zur Jahrshauptversammlung

Hiermit laden wir unsere Mitglieder und die es noch werden wollen zur
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 01.06.12 um 19:30 Uhr in die
Gaststätte „Zur schönen Aussicht“ in Ehringshausen ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlußfähigkeit
3. Totenehrung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Der 2. Vorsitzende berichtet aus der Arbeit des Parlamentes
6. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2011
7. Bericht der Rechnerin
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines neuen Kassenprüfers/in
10. Satzungsänderung
11. Verschiedenes

Für den Vorstand
Edwina Schmitt, Schriftführerin

DRK Ortsvereinigung Gemünden
Rückgang an Blutspendern

Gemünden/Burg-Gemünden (ek). Einen kontinuierlichen Rückgang an
Spendern verzeichnet die DRK-Ortsvereinigung Gemünden. Zum dritten
mal in Folge kamen von Termin zu Termin weniger Spender, wie ein Spre-
cher des DRK anlässlich des Termins am vergangenen Mittwochabend
im DGH unterstrich. 58 Spendern beim letzten Termin im Vorjahr folgten
56 beim Blutspenden Anfang diesen Jahres und 53 Spender fanden den
Weg am Mittwoch ins DGH. Eine schlüssige Erklärung für diesen Rück-
gang hat man in Gemünden nicht, aber auch andere Ortsvereine stellen
dieses Phänomen fest, wie man immer wieder erfährt. Eine mögliche Er-
klärung könnte aber das zeitlich konzentrierte Angebot an Blutspende-
terminen in der Umgebung sein, wobei oftmals nur wenige Tage zwischen
einzelnen Terminen liegen. Dies beträfe dann aber die organisatorische
Planung des Blutspendedienstes und kann nur schwerlich von einer ein-
zelnen Ortsvereinigung beeinflusst werden. Unter den 53 Spendern waren
diesmal drei Erstspender.
13 Helfer aus den Reihen der örtlichen DRK-Ortsvereinigung unterstütz-
ten das Team des Blutspendedienstes aus Kassel, das mit zwei Ärztm ge-
kommen war, so dass im Verlaufe der drei Stunden ein reibungsloser
Ablauf von der Anmeldung bis hin zum schmackhaften Essen sicherge-
stellt war.
Auch bei diesem Termin kamen wieder zahlreiche Mehrfachspender, die
eine „runde“ Spendenzahl erreichten und dafür mit kleinen Präsenten,
aber auch mit Urkunden und Auszeichnungen bedacht werden konnten.
So erreichten Michael Röhrich und Sebastian Gabriel (beide Burg-Ge-
münden), die 10. Spende. Zum 30. Aderlass erschienen Reiner Becker

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen des Feiertages Fronleichnam ist für die Ausgabe 23
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 23 | Freitag, 01.06.12, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigen Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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und Wolfgang Dechert (beide Ehringshausen), während Anneliese Phi-
lippi (Burg-Gemünden) auf 35 Spenden kam. Gerd Dreiucker (Otterbach)
erreichte die 40. Spende und Armin Bausch (Burg-Gemünden) kam an
diesem Abend auf 80 absolvierte Spenden. Die mit Abstand höchste
Spendenzahl erreichte an diesem Abend schließlich Hubert Lein (Eh-
ringshausen), der bereits125 mal zum Blutspenden gekommen war und
dafür besonders geehrt wurde.
Der nächste Bluspendetermin in Gemünden, auch dann wieder traditio-
nell im DGH von Burg-Gemünden, wurde auf den 08. August 2012 termi-
niert, wo wieder zwischen 17:30 Uhr und 20:30 Uhr Blutspenden möglich
sein werden.

Die beiden Bilder zeigen den für 125 Blutspenden ausgezeichneten Hu-
bert Lein mit Kai Seitz dem zweiten Vorsitzenden der DRK Ortsvereini-
gung Gemünden

Armin Bausch (80. Spende), Gerd Dreiucker (40. Spende) mit dem 2. Vor-
sitzenden Kai Seitz. (Fotos: ek).

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Wir treffen uns am Sonntag, den 10.06.2012 um 12.00 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus um gemeinsam zum Festzug anlässlich des Kreisver-
bandstages nach Homberg (Ohm) zu fahren. Wir hoffen auf rege
Teilnahme seitens der Mitglieder, auch im Hinblick auf unser Jubiläum im
nächsten Jahr.

Es grüßt der Vorstand

Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden
Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden lädt
zur außerordentlichen Mitgliederversammlung

Der Obst - und Gartenbauverein Burg-Gemünden hat es geschafft!
Am 01.06.2012 kann die Vorstandsergänzungswahl in der außerordentli-
chen Mitgliederversammlung stattfinden.
Es geht weiter, und dafür ist der Vorstand sehr dankbar. Jetzt können die
vielen Ideen, die in den kreativen Vorstandssitzungen bereits gesammelt
wurden, in die Planungsphase gehen und in die Tat umgesetzt werden.
Dazu zählen unter anderem die Teilnahme an den Ferienspielen, eine
Vereinspräsentation zum 40-jährigen Jubiläum der Großgemeinde Ge-
münden und noch einiges mehr.
Zukünftige Veranstaltungen werden frühzeitig in der Presse bekannt ge-
geben, bei denen auch „Noch-Nicht-Mitglieder“ herzlich Willkommen
sind und gerne teilnehmen dürfen.
Der Vorstand lädt hiermit zu der außerordentlichen Sitzung, am
01.06.2012, um 20 Uhr, in die Ohmstraße 5, bei Müller, ein und freut sich
auf einen regen Besuch.

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
Sommerfest und Gemeindefeuerwehrtag

VdK Nieder-Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung des

VdK Nieder-Gemünden/Hainbach
am Samstag den 16. Juni 2012 um 16.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
In Hainbach.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähig-

keit
3. Änderungswünsche der Tagesordnung
4. Totenehrung
5. Grußworte der Gäste
6. Bericht der Vorsitzenden
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung Rechner und Vorstand
10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Zu dieser Veranstaltung möchten wir Sie alle recht herzlich mit Partner
einladen. Anmeldung bis spätestens 13. Juni bei Helma Schnell-Kretsch-
mer, Tel: 384.

KKSSGG EEllppeennrroodd//
HHaaiinnbbaacchh

Schützenabteilung
Königschießen 2012
Das diesjährige Königschießen der Schützenabteilung findet am
Sonntag, dem 10.6.2012 auf dem Sportplatz der KSG statt. Obwohl
die Teilnahme am Schießen Vereinsmitgliedern vorbehalten bleibt,
sind Gäste als Zuschauer dennoch herzlich willkommen. Die Veran-
staltung findet bei jeder Witterung statt und beginnt pünktlich um 11°°
Uhr.
Für Getränke und Speisen vom Grill ist wie in jedem Jahr bestens

gesorgt.
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Wandertermine auf dem
Vulkanring Vogelsberg

vom 5. - 10. Juni
Wandern tut gut. Sogar das Wort „Gesundheitssport“

wird in diesem Zusammenhang benutzt. Eine Aktivität, der man im Natur-
park Hoher Vogelsberg auf das Trefflichste nachgehen kann. Eine gute
Gelegenheit, die Natur zu erleben, bietet sich mit den geführten Wande-
rungen auf dem Vulkanring Vogelsberg vom 5. - 10. Juni. An allen Tagen
ist ein extra Busservice eingerichtet. So ist es bequem möglich eine
Etappe des Weges als Tagesausflug zu erwandern.
Insgesamt 125 km ist er lang, der Hauptwanderweg im Naturpark Hoher
Vogelsberg. An sechs aufeinander folgenden Tagen haben Einheimische
und Besucher die Möglichkeit, den gesamten Weg oder auch nur einzelne
Etappen zu laufen. Geführt werden sie von einem kundigen Naturpark-
führer. Ein Transferbus bringt die Wanderer am Morgen vom Etappen-
endpunkt zum Start der Wanderung. Für Bustransfer und Wanderung wird
ein Kostenbeitrag von 10,- EUR erhoben. Bei längeren Etappen ist es
möglich, auch nur die halbe Strecke mitzulaufen, da es eine Zusteige-
möglichkeit in den Bus auf halber Strecke gibt.

Folgende Etappen werden angeboten:
Dienstag, den 5. Juni: vom Rothenbachteich bei Ober-Moos bis Herbstein,
Mittwoch, den 6. Juni: von Herbstein bis Ulrichstein,
Donnerstag (Fronleichnam), den 7. Juni: von Ulrichstein bis Laubach,
Freitag, den 8. Juni: von Laubach bis Schotten-Rainrod,
Samstag, den 9. Juni: von Schotten-Rainrod bis zum Gederner-See,
Sonntag, den 10. Juni: vom Gederner See bis Ober-Moos.
Detaillierte Informationen zum Vulkanring Vogelsberg, den geführten Wan-
derungen und Pauschalangeboten mit Übernachtung sind im Internet
unter www.vulkanring-vogelsberg.de zu finden. Die Region Vogelsberg
Touristik GmbH ist Veranstalter der Touren und bittet um Anmeldung für
den Transfer und die Wanderungen, um die Buskapazitäten ggf. anzu-
passen. „Die Wanderungen sind generell für alle Personen geeignet, die
gut zu Fuß sind, festes Schuhwerk tragen und sich auf eine Wanderung
und keinen Spaziergang einstellen“, so die Empfehlung von Uta Nebe,
Geschäftsführerin der veranstaltenden Region Vogelsberg Touristik
GmbH. Sechs Tage pure Wanderfreude, eine spannungsreiche Natur, ro-
mantische Plätze und tolle Ausblicke, das verspricht der Vulkanring Vo-
gelsberg. Dank der Initiative des Naturparks Hoher Vogelsberg wurde ein
Spitzenwanderweg komponiert, der die Stärken des Vogelsberges ein-
drucksvoll demonstriert.
Viele weitere Wandertermine findet der interessierte Gast im Veranstal-
tungskalender unter www.vogelsberg-touristik.de.

Wie ein Adlerhorst thront Stornfels über den bunten Äckern und Wiesen.
(Foto: Christina Marx)

Homberger Schlosspatrioten
Am letzten Sonntag fand das 1. Schloss-
garten Picknick der Homberger Schloss-
patrioten statt. Bei strahlendem
Sonnenschein fanden sich ein Vielzahl
Bürger im Schlossgarten ein. Es wurden
Decken ausgebreitet, Stühle aufgestellt
und Grills angezündet. Der Inhaber des
REWE Marktes Michael Fricke stellte zu-
sätzlich Bierzeltgarnituren zur Verfügung.
Eröffnet wurde das Picknick von 3 Trom-
petenspielern (Marius Pfeil, Julian
Schepp und Micha Georg) des Spiel-

mann- und Fanfarencorps der Homberger Feuerwehr, die in alle Richtun-
gen rund um das Schloss ihre Weckrufe erschallen ließen. Auch konnten
die Besucher an diesem Tag die neue Homberger Schlossfahne zum ers-
ten Mal aus der Nähe betrachten. Die Menschen saßen zusammen,

tauschten Mitgebrachtes aus und verbrachten zusammen einen ent-
spannten Sonntag. Am Nachmittag gab es dann zur Freude aller noch
tierischen Besuch als Hans und Gaby Schlosser mit ihren beiden Eseln in
den Schlossgarten kamen. Dies war natürlich für die Anwesenden eine
willkommene Attraktion. Auf der Marstallwiese wurde Fußball, Frisbee und
ein Wikingerspiel gespielt. Wer wollte konnte den bewirtschafteten
Schlossgarten besuchen oder einfach in der Sonne sitzen. Die Schloss-
patrioten hoffen, dass sich das Picknick in den nächsten Jahren zu einer
festen Veranstaltung etablieren wird und dass auch Bürgerinnen und Bür-
ger außerhalb der Kernstadt in Zukunft den Weg zum Schlossgarten Pick-
nick finden werden.

Übergabe von Herz-Kissen an die Uniklinik
Marburg

Herz-Kissen-Aktion für Frauen mit Brustkrebs
Homberg/Mücke (kli) Die Patchworkgruppe „Stofffetze“ aus Homberg und
Mücke wurde 1998 ins Leben gerufen und trifft sich immer montags im
Ev. Gemeindehaus in Mücke-Flensungen. Der harte Kern der Gruppe be-
steht mittlerweile aus sechs Frauen. Es sind Anita Becker, Margot Brück,
Bettina Helm, Hille Peppler, Ingrid Seipp und Ortrud Theiß. Durch ein-
schlägige Fachliteratur wurden die Frauen auf die Herz-Kissen-Aktion für
Frauen mit Brustkrebs aufmerksam und beschlossen daraufhin einstim-
mig, dass man bei dieser Aktion gerne mitmachen möchte. Es wurde an
drei Montagen geschnitten, genäht, gefüllt und letztendlich entstand die
stolze Zahl von 50 Herz-Kissen. Diese wurden am 24. April an Birgit
Frank-Hahn vom Uniklinikum Marburg übergeben. Die Mitglieder der
Gruppe zeigten ihre Freude darüber, dass es gelang, zur Linderung der
nach den Operationen entstandenen Beeinträchtigungen und Schmerzen
der Patientinnen beitragen zu können. Die Gruppe wünscht allen Frauen
von ganzem Herzen, dass sie letztendlich den Krebs besiegen und wieder
gesund werden. Bedanken möchte sich die Patchworkgruppe noch bei
der Fa. Zweigart & Sawatzki aus Sindelfingen die einen Teil der Stoffe für
die Herzen zur Verfügung gestellt hatte. Wie Ingrid Seipp aus Homberg-
Büßfeld im Gespräch erklärte sei sie sehr erfreut, dass die Herzen bei den
betroffenen Frauen so gut aufgenommen wurden und für viel Freude sorg-
ten, besonders deswegen, weil es Menschen gibt denen das Schicksal
von Frauen mit Brustkrebs nicht egal ist. Diese würden sogar die Herzen
sehr oft bei sich tragen und voller Freude zeigen.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Die sechs Frauen mit den fertigen Herz-Kissen

Ein Teil der Frauen bei der Übergabe der Herz-Kissen an Birgit Frank-
Hahn
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Grundtauchschein erworben
Homberg (kli) Am 15. Mai absolvierte Margarethe Hölscher mit Bravur
ihren Grundtauchschein beim TSC Mücke. Übungsleiter Uwe Karge über-
reichte der neuen Tauchschülerin den Tauchschein nach bestandenem
Praxisteil mit Prüfung im Freibad Homberg /Ohm.
Der schriftliche Teil wurde bereits eine Woche zuvor in den Räumlichkei-
ten der Pletschmühle in Homberg/Ohm zusammen mit anderen Anwär-
tern zum Grundtauchschein absolviert. Wie Karl-Wilhelm Böcher vom
Tauchsportclub Mücke mitteilte wünschte man der neuen Tauchschülerin
Margarethe Hölscher bei Ihren zukünftigen Tauchgängen allzeit gut Luft.

Foto (kli) Das Bild zeigt von links Karl-Wilhelm Böcher und Uwe Karge mit
Margarethe Hölscher bei der Überreichung ihres Grundtauchscheins im
Homberger Freibad

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert
- Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
- TÜV und Abgasuntersuchungen
- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service
Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46
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